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Gemeindeverwaltung 9520-0 

Telefax 9520-22

Bürgermeister 9520-14

Geschäftsleitung 9520-20 

Sekretariat 9520-23

Bauamt 9520-15 oder -16 oder -25

Einwohnermeldeamt 9520-13 oder -17

Kasse 9520-12 oder -26

Kämmerei 9520-21 oder -24

Standesamt 9520-11

Gemeindebücherei 967307

Bauhof u. Wertstoffhof 3251

Feuerwehrgerätehaus 508

Grundschule 2551

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 

112

RATHAUSWEGWEISER

GEMEINDERAT
25.1., 22.2., 21.3., 25.4., 16.5., 20.6., 25.7., 12.9.,  
10.10.,   7.11.,    12.12.

BAUAUSSCHUSS 
11.1., 7.2., 7.3., 11.4., 6.6., 11.7., 26.9., 24.10., 21.11. 

Änderungen der einzelnen Termine und das Ansetzen 
weiterer Sitzungen (bei Bedarf) bleiben vorbehalten.
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Das Mitteilungsblatt Tegernheim mit 
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der Jahrwechsel ist für viele Menschen die Zeit, inne zu halten und in Gedanken 
die vergangenen zwölf Monate an sich vorbeiziehen zu lassen. Es ist jetzt auch 
die Zeit, gute Vorsätze für das neue Jahr zu fassen, Pläne zu schmieden und 
einen Blick in die Zukunft zu wagen.
Der Blick zurück mag Erfreuliches und sicherlich auch weniger Erfreuliches, Erreichtes, Vollendetes oder 
Misslungenes in Erinnerung rufen. Auch der Ausblick wird unterschiedlich ausfallen. Hoffnung, Bedenken und 
Skepsis liegen oft eng beieinander. Wie im privaten Bereich, gestaltet sich die Situation auch im öffentlichen 
Leben. Auch hier tun wir gut daran, Rückschau zu halten und Bilanz zu ziehen. Dann sehen wir, wo wir stehen, 
dann schaffen wir eine Basis für das, was wir uns für die kommende Zeit vornehmen. Denn ohne klare Vorstel-
lungen zu entwickeln von dem, was wir erreichen wollen, werden unsere Bemühungen vielfach vergeblich sein.
Ein Blick zurück auf die vergangenen zwölf Monate kann uns Aufschluss geben, ob wir ein positives Fazit 
ziehen können. Je nach Blickwinkel wird die Bilanz unterschiedlich ausfallen. Nicht alle werden einer positiven 
Bewertung zustimmen können. Das liegt in der Natur der Sache. Wir sollten uns allerdings stets darüber be-
wusst sein, dem Wünschbaren auch nur das wirklich Machbare gegenüberzustellen. Deshalb dürfen wir nicht 
die Gründe und Hindernisse aus dem Blick verlieren, die einem besseren Ergebnis im Wege gestanden haben.
Beim Rückblick auf das vergangene Jahr müssen wir feststellen, dass Gewalt, Terror und Kriege mittlerweile 
schon eine gewisse Normalität darstellen. Am Morgen des 7. Oktobers griffen Kämpfer der palästinensischen 
Terrororganisation Hamas Israel an. Nach den verheerenden Angriffen verhängte Israel den Kriegszustand 
und nun tobt im Gazastreifen ein Krieg, von unvorstellbarer Gewalt. Zudem geht in der Ukraine der Kampf 
um Freiheit und Existenz unvermindert weiter. Wir sehen, wozu Menschen in diesem Ausnahmezustand fähig 
sind. Die Auswirkungen der Kriege und des Terrors sind inzwischen auch bei uns spürbar. Schwächelnde Kon-
junktur, Flüchtlingsströme, Lebensmittel- und Energiepreise, um nur einige Stichpunkte zu nennen. Einmal 
mehr zeigt sich, wie wichtig es ist, unabhängiger zu werden. Die Energiewende hin zu dezentralen Strukturen 
und erneuerbaren Energiequellen nehmen nun unvermindert Fahrt auf und wir hoffen alle, dass die Politik 
die richtigen Lösungen findet und die richtigen Schlüsse zieht. Hin zu einer unabhängigen und stabileren 
Energie- und Lebensmittelversorgung. In Tegernheim hat sich auch vieles getan. Kulturell, in den Vereinen, 
sportlich, politisch und auch in der Dorfentwicklung war und ist in Tegernheim einiges geboten. Die große 
Baumaßnahme an der Hauptstraße hat von uns allen viel Geduld abverlangt. Der Rad- und Fußverkehr ist 
nun attraktiver, Schwachstellen in der Verkehrsführung wurden beseitigt, Gefahrenstellen entschärft. Für Te-
gernheim ein Gewinn. Die Gebäude des geförderten Wohnungsbaus an der Marie-Juchacz-Straße sind jetzt 
bezogen und viele kleine Sanierungs- und Reparaturarbeiten an den Liegenschaften der Gemeinde, sowie an 
den öffentlichen Straßen wurden noch durchgeführt. Auch im Jahr 2024 werden wir dessen nicht müde und 
werden unser Tegernheim weiter zum Wohle aller verbessern.
Wichtige Erkenntnis: Maßgebend für das Funktionieren der Gemeinschaft und der Gemeinde ist der Zusam-
menhalt zwischen Bürgerinnen und Bürgern. Ob in einer Krise oder nicht, es ist wichtig, dass es Menschen 
gibt, die sich für andere engagieren, sich aktiv für das Gemeinwohl einsetzen oder sich uneigennützig um 
Bedürftige kümmern. Wir alle wünschen uns Gesundheit, Erfolg im Beruf, Harmonie in der Familie und das 
Erreichen unserer ganz persönlichen Ziele. 
Ich wünsche Ihnen allen fröhliche Weihnachten und ein glückliches, gesundes Neues Jahr - und ich hoffe und 
wünsche mir, dass wir am Jahresende 2024 ein positives Resümee ziehen und uns gesund und munter über 
die bewirkten Erfolge freuen können.

Ihr Bürgermeister

Max Kollmannsberger

LIEBE MITBÜRGERINNEN 
LIEBE MITBÜRGER,

RATHAUSWEGWEISER

MITTEILUNGSBLATT TEGERNHEIM
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Vom Landkreis finanzierte Not-
falldosen können direkt bei der 
Gemeinde Tegernheim abge-
holt werden. In der Notfalldose 
werden wichtige Informationen 
zum Gesundheitszustand no-
tiert. Der Rettungsdienst sucht 
im Fall eines Einsatzes gezielt 
nach der Notfalldose in der 
Kühlschranktür und kann dann 
aufgrund der angegebenen 
Informationen entsprechende 
Rettungsmaßnahmen einleiten.

INFORMATIONEN FÜR 

DIE LEBENSRETTUNG

STANDORTE DER 
DEFIBRILLATOREN

SOS-NOTFALLDOSE

> Ausfahrtstor des Feuerwehrgerätehauses
> Eingangstür der Mehrzweckhalle
> Eingangsbereich der Raiffeisenbank

Auf der Gemeindehomepage www.tegernheim.de finden Sie unter Freizeit 
und Tourismus den Unterpunkt Veranstaltungskalender. Dort können Sie 
Termine für Veranstaltungen, Kurse, Feste und Feiern selbst eintragen. Bitte 
nutzen Sie diese Möglichkeit.

DIGITALER 
VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr!
Ich wünsche Ihnen von Herzen Gesundheit und 
Zuversicht – auch im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Ihre Landrätin Tanja Schweiger

Foto: Thomas Saller, Hubert Lankes (T. Schweiger)

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Es ist ein alter Brauch am 31.12. (Silvester) das neue 
Jahr mit einem Feuerwerk zu begrüßen. Im restlichen 
Jahr ist das Abbrennen von Feuerwerken nicht erlaubt. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass ein unerlaubtes 
Feuerwerk mit einer Geldbuße geahndet wird.

ABBRENNEN VON 
FEUERWERKEN

2023
4



8 MITTEILUNGSBLATT TEGERNHEIM

EINRICHTUNGEN TEL. 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Polizei Neutraubling 09401 93020
Kath. Pfarramt 3957
Ev.-Luth. Pfarramt St. Lukas 0941 41573

ARZTPRAXEN TEL.
Dr. Rieder 954633
Dr. Pfefferkorn 954633
Dr. Dürk 954633
Spießl 1432
Dr. Heinz 1432
Dr. Weidinger-Köppen 
(Frauenärztin) 

961185

PD Dr. N. Bregenzer 
(Fachärztliche Privatpraxis 
für Innere Medizin, Gastro-
enterologie und Naturverfahren)

9698670

ZAHNARZTPRAXEN TEL.
Dr. Stefanie Bauer, Zahnärztin 8826
Ingomar Bleicher, Zahnarzt 7242
Dr. med. dent. Malinowski 9686373

KINDERGÄRTEN TEL.
Johanniter-Kindergarten 4805
Johanniter-Kinderkrippe 952410
Schutzengelkindergarten 2850
Kinderhaus Tegernheim 9559990
Mehrzweckhalle 4928
Sparkasse 0941 3013514
Raiffeisenbank 9501 - 0
Sportheim 2033

SONSTIGES TEL.
Bürgerhilfe Tegernheim 4090114
Ergotherapie Christian Mauretter 954415
Heilpraktikerpraxis Kautetzky 0151 21759435
Physiotherapie Andreas Eder 5828048
Physiotherapie Fischer² 9677600
Physiotherapie Kuhnert 0160 92384144
Physiotherapie Palmtag 967003
Praxis für Naturheilkunde Karl 9542415
Sebastian-Apotheke 9682030
Seniorendomizil Haus Urban 9552-0

RATHAUS
Montag: 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag: kein Parteiverkehr
Mittwoch: 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 13:30 – 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

WERTSTOFFHOF
Einlass bis 15 Min. vor Schluss!

1. November 2023 bis 28. Februar 2024
Dienstag: 15:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 13:00 Uhr

1. März 2024 bis 31. Oktober 2024
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 13:00 Uhr

GEMEINDEARCHIV
Kirchstraße 11
E-Mail-Adresse: hans-joachim.graf@tegernheim.de
Öffnungszeit: nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 09403 / 9520-27

GEMEINDEBÜCHEREI
Ausleihorte und Ausleihtage

Ort: Haus der Begegnung (Kirchstraße 14)
Mittwoch: 16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag: 09:30 – 12:00 Uhr

Ort: Grundschule - Mehrzweckraum
Öffnungszeiten jede 2. Woche im Monat

ÖFFNUNGSZEITEN 

ÖFFENTL. EINRICHTUNGEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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RÜCKSCHNITT VON BÄUMEN,  
HECKEN UND STRÄUCHERN
Die Wintermonate eignen sich um starke Rückschnitte von Hecken, Sträuchern und Bäumen vorzunehmen. 
Ein radikaler Rückschnitt oder das Entfernen einer Hecke ist nur in der Zeit von Oktober bis Februar erlaubt, 
damit Vögel nicht beim Brüten gestört werden. In diesem Zeitraum dürfen auch Bäume und Äste geschnit-
ten werden. Bitte nutzen Sie die Zeit, die Bäume, Hecken und Sträucher so zu schneiden, dass ein schnelles 
wuchern in den öffentlichen Verkehrsraum unterbunden wird. Die Verkehrssicherheit im Straßenraum ist zu 
gewährleisten. 

Eigentümer sind generell verpflichtet, die Gehbahnen vor ihrem 
Grundstück zu kehren und sauber zu halten. Sträucher und Äste 
bitte so weit zurückschneiden, dass sie nicht in den Gehweg hin-
einragen. Im Hinblick auf die bevorstehende kalte Jahreszeit sei 
besonders auf die Sicherungspflicht der Gehbahnen hingewiesen 
(gilt auch in Gewerbegebieten).

Bei Schnee-, Reif- oder Eisplatte sind sie mit Sand oder anderen ge-
eigneten Mitteln jedoch nicht mit ätzenden Stoffen zu bestreuen oder 
das Eis ist zu beseitigen. Wir machen darauf aufmerksam, dass diese 
Hinweise nur eine auszugsweise Zusammenfassung darstellen und dass 
für die Räum- und Streupflicht die Verordnung selbst maßgeblich ist.

RÄUM- UND SICHERUNGS- 
PFLICHT IM WINTER

Räum- und Streupflicht:

Werktags:  
7 Uhr bis 20 Uhr 

Sonn- und gesetzl. Feiertagen:  
8 Uhr bis 20 Uhr 

Rückschnitt von Oktober bis Februar 

DANK AN DIE WAHLHELFER(INNEN)
Das Wahlamt bedankt sich recht herzlich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
für ihr ehrenamtliches Engagement bei der Landtagswahl am 08.10.2023.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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TegernheimerBauernmarktBauernmarkt
JEDEN SAMSTAG

April bis Oktober: 
7:00 Uhr - 12:00 Uhr

MARKTANGEBOT
Fieranten bieten - auch in Bioqualität - saisonales Obst und 
Gemüse, Kartoffeln, Käse, Eier, Fisch, Fleisch und Wurst, Back-
waren sowie Honig direkt vom Imker an. Griechisches Öl, Essig, 
Gewürze und flüssige Köstlichkeiten runden die Speisen ab.

Aktuelle Infos zum Bauernmarkt finden Sie unter:  
www.tegernheim.de oder www.kulturforum-tegernheim.de 

… wegen Bauvorhaben jetzt am Szczytnaer Weg!

November bis März: 
8:00 Uhr - 12:00 Uhr
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Vielen Dank, dass Sie trotz der teil-
weise erschwerten Zufahrt wieder 
den Weg zu uns gefunden haben. 
Wir sind auch nach Weihnachten 
gerne für Sie da! 

Erfreuen Sie sich selbst oder Freun-
de mit winterlichen Arrangements, 
Gestecken und Accessoires, die das 
Zuhause noch gemütlicher machen. 

Das Team von Blumenhandl ist für 
Sie auch 2024 immer mit Herzblut 
dabei!

Blumenhandl Meisterbetrieb Tegernheim · Monika Winderl 
Hauptstraße 74 · 93105 Tegernheim · Tel. 09403 / 699 
m.winderl@blumenhandl.de · www.blumenhandl.de

Wir wünschen Ihnen ein

und ein gesundes neues Jahr!

frohes Fest
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FUNDSACHEN

HINWEIS DES 
GEWERBEAMTES
Gemäß § 14 Abs. 1 der Gewerbeordnung 
hat jeder Gewerbebetreibende eines ste-
henden Gewerbes den Beginn, die Verle-
gung, die Änderung der Tätigkeit und die 
Aufgabe des Gewerbes rechtzeitig, d.h. 
vorher oder gleichzeitig, beim Gewerbe-
amt der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. 

Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswid-
rigkeiten sind laut Gewerbeordnung mit Ver-
warnungsgeld oder Geldbuße zu ahnden.

HUNDEKOT
Aus gegebenen Anlässen weist die Gemein-
deverwaltung Tegernheim zum wiederholten 
Male darauf hin, dass Verunreinigungen durch 
Hunde vom Hundehalter zu vermeiden bzw. 
unverzüglich zu beseitigen sind. 

Durch viele frei herumlaufende Hunde werden 
auch die Felder und Wiesen mit Hundekot teil-
weise stark verunreinigt. Dies kann für die Land-
wirte (durch verunreinigtes Futter) zu erheblichen 
Schwierigkeiten bei der Milcherzeugung führen. 

Die Gemeindeverwaltung Tegernheim appelliert 
deshalb an alle Hundehalter sich rücksichtsvoll zu 
verhalten und vermeidbare Beeinträchtigungen zu 
unterlassen. Die Verwaltung bittet auch, die zur 
Verfügung gestellten Hundekotbeutel zu benutzen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen.

Termin- vereinbarung:Telefon: 09403 9520-0

Weitere Informationen 
und Ihre Ansprechpart-
ner finden SIe unter 
www.tegernheim.de

Wir bitten Sie, zur Abholung beim Fundamt telefonisch einen Termin zu vereinbaren.

FUNDSACHE FUNDDATUM FUNDORT

1 Sonnenbrille 02.09.2023 Geopfad

1 Anhänger 02.09.2023 Jahnstraße

1 Schlüssel 19.09.2023 Bolzplatz Freizeitsportgelände

1 Fahrradhelm 27.09.2023 Dirtpark Freizeitsportgelände

1 Fahrrad 04.10.2023 Jurastraße 

1 Dauerkarte Westbad 05.10.2023 Kreuzung Mittelweg/Hochstraße

1 Brille 17.10.2023 Meisenweg

2 Fahrräder 18.10.2023 Schulstraße

1 Fahrrad 18.10.2023 Hochstraße 

1 Fahrrad 18.10.2023 Jahnstraße
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Weltweit landen viele Millionen funktions-
fähige Brillen im Abfall, weil sie für ihre 
Besitzer keine ausreichende Sehhilfe mehr 
darstellen oder ganz einfach „aus der Mode“ gekommen 
sind. Gleichzeitig gibt es aber auch Millionen bedürfti-
ger Menschen, die aufgrund einer Sehbeeinträchtigung 
dringend eine Brille bräuchten. Um dem entgegenzu-
wirken, werden die auf dem Wertstoffhof Tegernheim 
eingesammelten Brillen an die caritative Organisation 
„BrillenWeltweit“ weitergeleitet. Diese Vereinigung sor-
tiert, reinigt, prüft, vermisst, überarbeitet und registriert 
die Brillen und versendet sie schließlich kostenlos in die 
Dritte Welt. Möglich ist das, weil „BrillenWeltweit“ hier 
unter anderem auch Langzeitarbeitslose einbindet, de-
nen damit die Wiedereingliederung in das Berufsleben 
erleichtert werden soll. Landrätin Tanja Schweiger und 
die Abfallwirtschaft des Landkreises Regensburg haben 
sich gerne bereit erklärt, diese sinnvolle Kampagne auf 
dem Wertstoffhof Tegernheim zu unterstützen. 

MITWIRKUNGSPFLICHT DES 
WOHNUNGSEIGENTÜMERS
Die Mitwirkungspflicht des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei 
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland) wurde wiedereingeführt. 
Damit können so genannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert werden. 
Die Wohnungseigentümer müssen den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder 
Auszug schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbestätigung ist stets bei der 
Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen. Eine Wohnungsgeberbescheini-
gung kann bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus abgeholt werden. 

Das Formular zur 
Bescheinigung finden Sie 
unter www.tegernheim.de

LÄRMSCHUTZ- 
VERORDNUNG
Bitte beachten Sie die geltende 
Lärmschutzverordnung. 

HAUS- UND GARTENARBEITEN

Ruhezeiten Montag bis Freitag: 
12 - 14 Uhr sowie 19 - 22 Uhr 

Ruhezeiten Samstag: 
12 - 14 Uhr sowie 19 - 22 Uhr
täglich von 22 - 8 Uhr morgens 
Nachtruhe

MUSIKINSTRUMENTE, 
TONWIEDERGABE

Die Lautstärke ist so zu gestalten, dass 
andere nicht unzumutbar gestört oder 
beläsigt werden.

Zwischen 22 Uhr und 7 Uhr ist die  
Benutzung von Musikinstrumenten und 
Tonübertragungs- und Tonwiedergabe-
geräten im Freien nicht gestattet.

Seit 30. Juli 2021

BRILLENWELTWEIT

WERTSTOFFHOF 
TEGERNHEIM 
SAMMELT ALTE
BRILLEN
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VIDEOÜBERWACHUNG
DURCH UNTERNEHMEN  
& PRIVATPERSONEN

Für weiteren Infos zur 
Videoüberwachung scannen 
Sie den QR-Code: 

BAYERISCHES LANDESAMT FÜR DATENSICHERHEIT

WANN IST VIDEOÜBERWACHUNG ZULÄSSIG?
Zulässig ist Videoüberwachung, wenn sie zur Wahrung berech-
tigter Interessen des Kamerabetreibers oder eines Dritten er-
forderlich ist und die Interessen der von der Videoüberwachung
betroffenen Personen nicht überwiegen. Beispiele:

• Objektschutz eines Gebäudes (z. B. Lagerhalle)
• Diebstahlschutz- und -aufklärung (z. B. Supermarkt)
• Aufnahme von Hausfassaden im öffentlichen Raum  in Ein-

zelfällen (z. B. Abschreckung wegen Graffiti)
• Müllcontainerbereich eines Mehrfamilienhauses
• Live-Blick in Schwimmbecken zum Schutz vor Ertrinken (ohne 

dauerhafte Speicherung)

Besondere Bedeutung haben hier technische Maßnahmen zur 
Minimierung des Eingriffs, z.B. Löschung nach sehr kurzer Zeit.

NICHT ZULÄSSIG SIND DAGEGEN:
• Aufnahmen vom Hauseingang und Garten des Nachbarn
• Aufnahmen vom öffentlichen Parkplatz oder Gehweg gegen-

über der Wohnung
• Aufnahmen in Gaststätten bzw. Bars (Ausnahme wäre bspw. 

der Kassenbereich)
• Aufnahmen in Toiletten/Umkleidekabinen
• Aufnahmen in Kinos während der Vorstellung
• Aufnahmen mit Mikrofon im öffentlichen Raum

WER IST ANLAUFSTELLE BEI 
FRAGEN & BESCHWERDEN?

Wir, das Bayerische Landesamt
für Datenschutzaufsicht, haben 
die Aufgabe, die Einhaltung der 
Datenschutzvorschriften im nicht-öf-
fentlichen Bereich in Bayern zu kon-
trollieren. Bei Beschwerden wegen 
Videoüberwachung prüfen wir zu-
nächst, ob ein Datenschutzverstoß 
vorliegt. Wenn wir als Ergebnis einen 
Datenschutzverstoß feststellen, kön-
nen wir
• einen Hinweis geben („Sollte so 

nicht sein, muss anders gemacht 
werden.“)

• eine Verwarnung aussprechen 
(„Das war nicht in Ordnung; hier 
ist die letzte Warnung.“)

• eine Anordnung erlassen („Unter-
lassen oder ändern Sie diese Vi-
deoüberwachung; löschen Sie die 
unzulässig gespeicherten Daten.“) 
und/oder

• eine Geldbuße verhängen.

Was wir im Einzelfall tatsächlich ma-
chen, entscheiden wir nach pflichtge-
mäßem Ermessen. Einen Anspruch 
auf eine bestimmte Maßnahme von 
uns haben Sie, d. h. betroffene Per-
sonen und Beschwerdeführer dabei 
jedoch nicht.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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WISSEN, WAS LOS IST 
IN TEGERNHEIM!

RUND UM DEN HUND

Mithilfe der Heimat-Info App verpassen Sie keine Neuigkeiten mehr von 
der Gemeindeverwaltung, bleiben stets informiert über aktuelle Ereignisse 
und Veranstaltungen, die von unseren Vereinen und Organisationen an-
geboten werden. Darüber hinaus ermöglicht die App den Zugriff auf prak-
tische Informationen, wie beispielsweise unseren Abfallkalender oder die 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs. 

Mit dem Flyer „Rund um den Hund“ möchte die Gemeinde Tegern-
heim den Tierliebhabern Informationen an die Hand geben, um ein  
gedeihliches Miteinander zu ermöglichen. Der „Hundeflyer“ liegt in der  
Gemeindeverwaltung auf und kann jederzeit abgeholt werden. Weitere 
Informationen zur Hundehaltung in Tegernheim finden Sie auf unserer 
Homepage.

DIE HEIMAT-INFO APP: 
Jetzt Heimat-Info App kostenfrei herunterladen

INFORMATIONEN ZUR HUNDEHALTUNG

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Vertrauen, das bleibt.

Continentale Bezirksdirektion
Benedickt & Müller GmbH & Co. KG
Maximilianstr. 3 / Dachauplatz
93047 Regensburg
Tel. 0941 51319
info.benedickt-mueller@continentale.de

Thomas Müller

Besinnliche Feiertage und alles Gute für 2024  
wünschen Ihnen Ihre Ansprechpartner in  
allen Vorsorge- und Versicherungsfragen.

Eine  
wunderschöne  
Weihnachtszeit
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http://www.trummer.de

09 41  44  76  33

Tegernheim

4. Ausgabe 2023

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr und 
danken für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 
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BEKANNTGABE NICHT ÖFFENTLICHER BESCHLÜSSE
In der nicht öffentlichen Sitzung vom 27. Juli 2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

Der Gemeinderat beschließt, 
• den 1. Nachtrag der Spenglerarbeiten für den geförderten Wohnungsbau anzunehmen.
• die geprüften Nachtragsangebote Nr. 1 und Nr. 2 der Malerarbeiten für den  

geförderten Wohnungsbau anzunehmen.
• die Türerneuerung im Johanniter Kindergarten an die  

Fa. Meinzinger aus Wörth/Donau zu vergeben.
• die Installation von PV-Anlagen für die Grundschule, die Mehrzweckhalle und das  

Haus der Begegnung an die Fa. Rosa zu vergeben.
• den Auftrag für die Natursteinarbeiten und die Metallbauarbeiten für die Erneuerung  

des Rathauszugangs an die Fa. Englmeier, Michelsneukirchen zu vergeben.

QUALIFIZIERTER BEBAUUNGSPLAN  
„OBERE FELDER II“ – ABWÄGUNG DER 
STELLUNGNAHMEN AUS DER BETEILI-
GUNG DER ÖFFENTLICHKEIT UND DER 
TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE
Die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Abs. 2 BauGB wurde im Zeitraum vom 15.6.2023 
bis einschließlich 21.7.2023 durchgeführt. Gleichzei-
tig wurden alle Träger öffentlicher Belange sowie 
die Nachbargemeinden beteiligt. 
Von Bürgern sind keine Stellungnahmen eingegan-
gen. Von Trägern öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden sind Stellungnahmen eingegangen. 
Die darin geäußerten Belange, sowie die Belange 
der Planung, sind vom Gemeinderat gegeneinan-
der und untereinander gerecht abzuwägen. Die 
Verwaltung und das Planerbüro haben den Ent-
wurf teilweise überarbeitetet und die Abwägungen 
vorbereitet. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die im 
Zuge der Beteiligung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 BauGB geäußerten Belange, wie in der 
Anlage „Abwägung“ beschrieben, abzuwägen. 
Die Unterlagen sollen entsprechend überarbei-
tet und mit diesen eine erneute Beteiligung 
durchgeführt werden. 

1. ÄNDERUNG ZUM BEBAUUNGSPLAN OBERE FELDER - AUFHEBUNG 
Die Verwaltung empfiehlt die 1. Änderung Obere Felder aufzuheben und den Geltungsbereich durch die Obe-
re Felder II zu überplanen, da zwei separate Verfahren nicht notwendig sind. Der Gemeinderat beschließt  
einstimmig, die 1. Änderung zum Bebauungsplan Obere Felder aufzuheben.

ÄNDERUNG ZUM BEBAUUNGSPLAN  
ZENTRALSPORTANLAGE – ABWÄGUNG 
DER BELANGE UND SATZUNGSBE-
SCHLUSS 
Die erneute formelle Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB wurde im Zeitraum vom 
12.6.2023 bis einschließlich 14.7.2023 durchgeführt. 
Gleichzeitig wurden alle Träger öffentlicher Belan-
ge mit Schreiben vom 12.6.2023 beteiligt.

Sowohl von Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange sowie von Bürgern bzw. deren 
Anwälten sind Stellungnahmen eingegangen. Die-
se wurden durch die Verwaltung geprüft. Die darin 
geäußerten Belange, sowie die Belange der Pla-
nung, sind vom Gemeinderat gegeneinander und 
untereinander gerecht abzuwägen. 

Der Gemeinderat beschließt mit 19:0 Stimmen, 
die im Zuge der erneuten Beteiligung nach §§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB geäußerten Belan-
ge, wie in der Anlage „Abwägung“ beschrieben, 
abzuwägen und die „10. Änderung des Bebau-
ungsplans Zentralsportanlage“ i. d. F. der heute 
gefassten Beschlüsse nach § 10 BauGB i. V. m. 
Art. 23 GO, als Satzung zu erlassen. 

8. GEMEINDERATSSITZUNG AM 14. SEPTEMBER 2023

GEMEINDERAT & BAU-AUSSCHUSS
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NEUFESTSETZUNG ERFRISCHUNGSGELD 
FÜR WAHLHELFER 
Die Gemeinden sind bei der Durchführung von 
Wahlen auf ehrenamtliche Wahlhelfer angewiesen. 
Ohne diese könnte die Pflichtaufgabe nicht an-
gemessen erfüllt werden. Jeder Wahlhelfer erhält 
für seine Tätigkeit ein sog. Erfrischungsgeld, was 
sich nach der jeweiligen Funktion im Wahlvorstand 
richtet. Die letzte Anpassung der Höhe der Erfri-
schungsgelder war 2013. 
Weil die Anforderungen an die jeweiligen Wahlhel-
fer immer mehr zunehmen und die Verwaltung die 
Höhe des Erfrischungsgeldes doch auch als kleinen 
Anreiz zur aktiven Teilnahme an einer durchzufüh-
renden Wahl sieht, wurde eine Neufestsetzung vor-
geschlagen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass 
Erfrischungsgeld für die Wahlhelfer für die 
künftig stattfindenden Wahlen wie folgt fest-
zulegen: Wahlvorstand, Schriftführer und deren  
jeweilige Stellvertreter: 60 €, Beisitzer: 40 €, 
sonstige Hilfskräfte im Wahlvorstand: 40 €

AKTUELLER STAND „PROJEKT NOTINSEL“
Die Deutsche Kinderschutzstiftung Hänsel+Gretel 
setzt das Notinselprojekt um. Zunächst sollen Kin-
der bei Angst und in Gefahr unkompliziert Schutz 
finden können, weiterhin soll das Zeichen an den 
Ladentüren als Abschreckung für potentielle Über-
greifer und gewaltbereite Menschen jeden Alters 
dienen. Das Projekt schafft darüber hinaus ein bes-
seres Klima für Kinder insgesamt und fördert die 
Kultur des Hinsehens, also der Zivilcourage am je-
weiligen Partnerstandort. Die Verwaltung hat die 
notwendigen Tätigkeiten zur Umsetzung des Not-
inselprojektes in Tegernheim erledigt und es wird 
Anfang Oktober gestartet.

ERNEUERUNG DER ZAUNANLAGE  
AM BAUHOF
Im Zuge der Fertigstellung des geförderten Woh-
nungsbaus möchte die Verwaltung auch das Ge-
lände der ehemaligen „Hausmülldeponie“ in einen 
ansehnlichen Zustand versetzen. Hierzu ist als ers-
te Maßnahme die Erneuerung des östlichen Zauns 
des Bauhofs notwendig. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die 
östliche Zaunanlage des Bauhofes zu erneuern 
bzw. zu versetzen.

VORSTELLUNG NOTFALLPLAN „VERTEI-
LUNG KALIUMIODID-TABLETTEN“
Ende April wurde der Gemeindeverwaltung der 
Notfallplan „Verteilung Kaliumiodid-Tabletten“ des 
Landkreises Regensburg vom LRA „übergeben“. 
Der Notfallplan wurde aufgrund einer Anweisung 
des StMi vom LRA erstellt. Von den Gemeinden ist 
der Notfallplan bis auf weiteres so aufzubewahren, 
dass über diesen schnellstmöglich verfügt werden 
kann. Des Weiteren wurden alle Gemeinden, im 
Rahmen Ihrer eigenen Zuständigkeit aufgefordert 
einen eigenen Notfallplan zu erstellen und diesen 
der unteren Katastrophenschutzbehörde vorzule-
gen. Die Verwaltung hat nun einen eigenen Not-
fallplan erstellt und nun dem GR vorgestellt.

UNSERE
MISSION

IHR LOOK, 

MISSIONMISSIONMISSION

Mo.: Geschlossen 
Di. - Fr.: 08.00 - 18.00 Uhr
Sa.: Nach Vereinbarung

Von-Miller-Straße 2 | 93092 Barbing | Gewerbegebiet Unterheising

TERMINE: 09401 524903

Inh. Barbara Lingauer

Friseursalon

GEMEINDERAT & BAU-AUSSCHUSS
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GEMEINDERAT & BAU-AUSSCHUSS

Am 3.4.2023 veröffentlichte die Bundesregierung die 
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-
ausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundes-
republik Deutschland“ – die Gigabit-RL des Bundes 
2.0 (Gigabit-RL 2.0). Durch dieses Förderprogramm 
wird die Unterstützung des Gigabitausbaus fortge-
führt.

Die Bundesregierung will den Ausbau der digitalen In-
frastruktur weiter fördern und damit konvergente Net-
ze aufbauen, die auch den künftigen Anforderungen 
an die mobile Gigabit-Gesellschaft gerecht werden. 

Förderfähig sind Gebiete, die derzeit über kein Next-
Generation-Access-Netz (NGA-Netz) verfügen (wei-
ßer Fleck) oder die über ein NGA-Netz verfügen, das 
derzeit keine Datenrate von zuverlässig mindestens 
200 Mbit/s symmetrisch bzw. 500 Mbit/s im Down-
load zur Verfügung stellt (grauer Fleck), soweit in-
nerhalb der nächsten drei Jahre die geplante Tele-
kommunikationsinfrastruktur den Endkunden keine 
Datenrate von mehr als 500 Mbit/s zuverlässig im 
Download zur Verfügung stellen kann.
Konkret wurden für Tegernheim von der LNI die je-
weils förderfähigen Adressen für das Erschließungs-
gebiet abgeleitet. Diese Adressen sollen nunmehr 
unter Inanspruchnahme von Fördermitteln nach der 

Gigabit-RL 2.0 ausgebaut werden. Die Finanzierung 
des Auf- und Ausbaus von leistungsfähiger Telekom-
munikations-Infrastruktur erfolgt im Wesentlichen 
durch die Inanspruchnahme von Fördermitteln. Der 
verbleibende Anteil, der nicht über Fördermittel fi-
nanzierbaren Kosten muss von den Kommunen in 
Form eines Eigenanteils selbst getragen werden.

Nach derzeitiger Kostenschätzung ist für das Aus-
bauvorhaben in Tegernheim von Bau- und Material-
kosten in Höhe von 2.230.000 EUR auszugehen. Der 
von der Gemeinde zu tragende Eigenanteil beträgt 
nach derzeitigem Stand 741.500 EUR.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die 
LNI dazu ermächtigt wird, die notwendigen För-
deranträge und einen gesamthaften Antrag für 
das jeweilige Cluster mit dem Bundeszuwendungs-
geber abzustimmen und den formellen Antrag 
vorzubereiten sowie einzureichen. Die bewilligten 
Bundes- und Landesfördermittel sowie den von 
der Gemeinde zu zahlenden Eigenanteil ist von 
der LNI zweckgebunden für den Auf- und Ausbau 
der Breitbandinfrastruktur im Gemeindegebiet zu 
nutzen und die Mittelverwendung ordnungsge-
mäß zu dokumentieren sowie nachzuweisen.

8. GEMEINDERATSSITZUNG AM 14. SEPTEMBER 2023

UMSETZUNG DER GIGABIT-RICHTLINIE 2.0 DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND -  
GIGABITAUSBAU 2.0 (DUNKELGRAUE FLECKEN)
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FOODSHARING - "FAIR-TEILER"  
IN TEGERNHEIM 
Foodsharing Regensburg möchte auch in Tegern-
heim aktiv werden. Hierzu ist ein Fair-Teiler auf-
zustellen. Dieser Fair-Teiler sollte leicht erreichbar 
und es sollte ein Stromanschluss vorhanden sein. 
Der Fair-Teiler beinhaltet in der Regel einen Kühl-
schrank, deshalb bietet sich die Nordseite von Ge-
bäuden an, bzw. der Fair-Teiler wird in einem „Un-
terstand“ bzw. im Gebäude aufgestellt. In der Regel 
ist jedoch ein Standort im Freien ausreichend.
Der Gemeinderat beschließt mit 17:0 Stimmen 
einen Bereich beim Gebäude, Kirchstraße 15 
als Standort für einen Fair-Teiler zu genehmi-
gen und beauftragt die Verwaltung einen Nut-
zungsvertrag mit „Foodsharing Regensburg“ zu 
schließen.

BEKANNTGABE NICHT  
ÖFFENTLICHER BESCHLÜSSE
In der nicht öffentlichen Sitzung vom 14. September 
2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
Der Gemeinderat beschließt, 
• den Neubau der Zaunanlage am Bauhof an 

die Fa. Wengler aus Roding-Regenpeilstein 
zu vergeben.

9. GEMEINDERATSSITZUNG AM 12. OKTOBER 2023 

GEBÜHRENANPASSUNG FÜR  
VERKEHRSRECHTLICHE ANORDNUNGEN 
Die letzte Anpassung der Gebühren wurde zum 
1.1.2020 durchführt. Die Verwaltung der Gemeinde 
erstellte eine erneute Gebührenanpassung. Begrün-
det wird dies durch die langen Bauzeiten bei den 
einzelnen Baustellen und die damit verbundenen 
Verkehrsbehinderungen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die 
Gebührenanpassung, wie vorgeschlagen, zum 
1.1.2024 zu genehmigen.

ANTRAG DES SPD-ORTSVEREINS  
TEGERNHEIM AUF ERSATZPFLANZUNG 
FÜR DIE GEFÄLLTEN SIEBEN BÄUME IM 
ZUGE DES STRASSENUMBAUS HAUPT-
STRASSE TEGERNHEIM
Der SPD-Ortsverein Tegernheim stellt den An-
trag auf Ersatzpflanzung für die gefällten sieben 
Bäume im Zuge des Straßenumbaus Hauptstra-
ße Tegernheim. Auf den nun fertiggestellten und 
entstandenen Pflanzbeeten an der Hauptstraße ist 
als Straßenbegleitgrün eine Ersatzpflanzung vor-
zunehmen. Beim erfolgten Straßenumbau mussten 
sieben bestehende Bäume aufgrund der Bauarbei-
ten entfernt werden. Um den ökologischen Wert 
und das lebenswerte Straßenbild zu erhalten, ist 
es wichtig, dass die gefällten Bäume durch neue 
Pflanzungen ersetzt werden. Die Verwaltung ließ 
eine mögliche Pflanzung von Bäumen im Straßen-
begleitgrün der Hauptstraße prüfen.
Der Gemeinderat lehnt mit 14:3 Stimmen die Er-
satzpflanzung für die gefällten sieben Bäume 
im Zuge des Straßenumbaus der Hauptstraße 
Tegernheim ab.

VORSTELLUNG DES PROJEKTS  
„WINDENERGIE IM GEMEINDEGEBIET  
TEGERNHEIM“
Betriebsleiter Herr Kreienmeier von der Forstver-
waltung Thurn und Taxis und zwei Mitarbeiter von 
Caeli Wind erläuterten letzte Woche der Verwal-
tung die geplanten Schritte zu einer Windkraftan-
lage auf dem Gemeindegebiet Tegernheim. 
Im Gemeindegebiet Tegernheim befinden sich 
potenziell geeignete Standorte. Mit dem Zeit-
punkt der Identifikation von geeigneten Standor-
ten nimmt das Fürstenhaus seine gesellschaftliche 
und unternehmerische Verantwortung in der Ener-
giewende wahr und stelle diese zum Ausbau von 
erneuerbaren Energien zur Verfügung. Das Ziel ist 
es, die Flächen in einem transparenten Verfahren 
und unter Wettbewerbsbedingungen an geeignete 
Projektierer zu vergeben. Dabei ist es dem Fürsten-
haus ein Anliegen, die Kommunen in die Vorbe-
reitung eines Vergabeverfahrens der Flächen über 
den Marktplatz von Caeli Wind einzubinden. 
Herr Kreienmeier und Herr von Horsten (Caeli 
Wind) zeigten dem Gemeinderat die Vorgehens-
weise auf und gingen auf die Beteiligungsmöglich-
keiten der Gemeinde und der Bürger ein. Auch die 
Fragen des Gremiums wurden beantwortet. 
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BEBAUUNGSPLAN OBERE FELDER II -  
ABWÄGUNG DER BELANGE UND  
SATZUNGSBESCHLUSS 
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit wur-
de im Zeitraum vom 20.9.2023 bis einschließlich 
5.10.2023 durchgeführt. Gleichzeitig wurden alle 
Träger öffentlicher Belange beteiligt. 
Von der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen 
eingegangen. Von Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange sind Stellungnahmen ein-
gegangen. Diese wurden durch das Planungsbüro 
Preihsl und Schwan geprüft. Die darin geäußerten 
Belange sind vom Gemeinderat gegeneinander 
und untereinander gerecht abzuwägen. Zu den je-
weiligen Abwägungen wurde abgestimmt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die im 
Zuge der erneuten Beteiligung nach §§ 4 a Abs. 
3 i. V. m. 3 Abs. 2 BauGB geäußerten Belange, 
wie in der Anlage „Abwägung“ beschrieben und 
dazu abgestimmt, den qualifizierten Bebau-
ungsplan „Obere Felder II“ i. d. F. der heute ge-
fassten Beschlüsse nach § 10 BauGB i. V. m. Art. 
23 GO, als Satzung zu erlassen. 

BAUANTRAG ZUM NEUBAU EINER  
GARAGE MIT PFLANZENÜBER- 
WINTERUNG, FL. NR. 94, RINGSTR. 41
Der Antragsteller plant den Neubau einer Garage 
sowie einem Anbau mit einem Raum zur Überwin-
terung von Pflanzen. 
Die Garage soll östlich neben dem bestehenden 
Carport mit einer Größe von ca. 30 m² errichtet 
werden. Der Raum zur Überwinterung der Pflan-
zen ca. 25 m² wird südlich angrenzend an die neue 
Garage gebaut. Die Garage sowie der Überwin-
terungsraum erhalten eine Firsthöhe von 4,80 m, 
angepasst an den Bestand. 
Das bereits bestehende kleine Gebäude östlich 
vom Grundstück soll abgerissen werden.

Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem Neu-
bau einer Garage mit Anbau zur Pflanzenan-
zucht-/Überwinterung das gemeindliche Einver-
nehmen. 

10. GEMEINDERATSSITZUNG AM 25. OKTOBER 2023

11. GEMEINDERATSSITZUNG AM 9. NOVEMBER 2023

BEKANNTGABE NICHT ÖFFENTLICHER 
BESCHLÜSSE
In der nicht öffentlichen Sitzung vom 12. Oktober 
2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

Der Gemeinderat beschließt, 
• dass die Verwaltung eine Beratung vom 

Bayerischen kommunalen Prüfungsverband 
zum geförderten Wohnungsbau in Anspruch 
nehmen kann.

• das Bauvorhaben „Ausbau und Umschlie-
ßung des Schmutzwasserkanals“ in der Von-
Heyden-Straße in Tegernheim an die Fa. 
Aumer Group aus Wörth a. d. Donau zu ver-
geben.

• sich der Planung und Ausführung zur  
Sanierung der Schmutzwasserdruckleitung 
durch die Marktgemeinde Donaustauf  
anzuschließen.

PRÜFUNG DER JAHRESRECHNUNGEN 
2019, 2020, 2021 DES SCHUTZENGEL- 
KINDERGARTENS TEGERNHEIM 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat am 8. März 
2022 die Prüfung der Jahresrechnungen 2019, 
2020 und 2021 durchgeführt. Es wurden keine Be-
anstandungen erhoben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die 
Kindergartenjahresrechnung des Schutzengel - 
Kindergartens 2019, 2020 und 2021 anzunehmen. 

GEMEINDERAT & BAU-AUSSCHUSS
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GLASCONTAINER IN DER SCHULSTRASSE
Der Standort des zusätzlichen Glascontainers in 
der Schulstraße hat große Diskussionen in der Bür-
gerschaft ausgelöst. Viele Anrufe, Termine im Rat-
haus, Beiträge im Internet, unzählige Diskussionen 
im Kindergarten und einige E-Mails haben den 
Bürgermeister veranlasst, nach Leerung des Con-
tainers, diesen wieder entfernen zu lassen.
Hierauf kamen nun Reaktionen von Bürgern, wel-
che den Glascontainer gerne nutzen und kein Ver-
ständnis für die „Aufhebung“ des Containerstand-
ortes zeigen.
Der Gemeinderat beauftragt (14 : 4 Stimmen) 
die Verwaltung ein Treffen der „Beteiligten“ zu 
organisieren und eine Lösung zu erarbeiten, die 
dem Gemeinderat vorgestellt wird. Bis zu einer 
Entscheidung wird der Glascontainer nicht mehr 
am bisherigen Standort aufgestellt.

11. GEMEINDERATSSITZUNG AM 9. NOVEMBER 2023

BESTELLUNG EINES WEITEREN  
VERBANDSRATES ZUM SCHULVERBAND 
NEUTRAUBLING 
Zum Stichtag 1.10.2023 besuchen 54 Schüler aus 
Tegernheim die Mittelschule Neutraubling. Dies 
bedeutet, dass nun neben dem 1. Bürgermeister 
noch ein weiterer Verbandsrat durch die Gemeinde 
zu bestellen ist.
Der Gemeinderat bestellt einstimmig den  
2. Bürgermeister Jürgen Beier für das Schul-
jahr 2023/2024 zum weiteren Verbandsrat beim 
Schulverband Neutraubling.

ERSTELLUNG EINES WÄRMEPLANS  
FÜR TEGERNHEIM 
Die Wärmeplanung ist ein wichtiger Baustein zum 
Gelingen der Wärmewende und auf dem Weg zur 
Klimaneutralität. Sie soll einen Weg aufzeigen, wie 
die bisherige fossil basierte Wärmeversorgung mit 
erneuerbaren Energien gelingen kann. Die zentrale 
Fragestellung der Wärmeplanung ist: „Mit welcher 
Wärmeversorgungsart (Wärmenetz, dezentrale 
Versorgung, Wasserstoffnetz) werden die einzelnen 
Teilgebiete einer Kommune in Zukunft voraussicht-
lich versorgt?“. Wichtigstes Ziel des Wärmepla-
nungsgesetzes ist es, dass spätestens Mitte 2028 
alle rund 11 000 Kommunen Deutschlands eine 
Wärmeplanung haben, damit Bürger, aber auch 
Gewerbetreibende wissen, mit welchem Energie-
träger und welcher Versorgung sie lokal rechnen 
können. Gefördert wird die Erstellung von kommu-
nalen Wärmeplänen durch fachkundige externe 
Dienstleister. Die Wärmeplanung soll eine abge-
stimmte Grundlage für eine treibhausgasneutrale 
kommunale Wärmeversorgung schaffen. Der Zu-
schuss beträgt 60% der förderfähigen Gesamtaus-
gaben. Bei Antragsstellung bis 31.12.2023 gilt eine 
erhöhte Förderquote von 90%. 
Der Gemeinderat (19 : 0 Stimmen) beauftragt 
die Verwaltung bis 31.12.2023 einen Förderan-
trag für die Erstellung eines Wärmeplans für 
Tegernheim zu stellen.

ANPASSUNG DER RICHTLINIE ÜBER DIE 
ERHEBUNG DER BENUTZUNGSGEBÜH-
REN FÜR ÖFFENTLICHE GEBÄUDE 
Auf Grund der weiterhin steigenden Kosten für 
Energie, Wasser, Wartungen, Reparaturen, Rei-
nigung der gemeindlichen Einrichtungen (MZH, 
Grundschulturnhalle, Haus der Begegnung) hat 
die Verwaltung der Gemeinde Tegernheim eine Er-
höhung der Benutzungsgebühren ausgearbeitet.
Die jetzigen Gebühren für die Nutzung der MZH, 
der Grundschule und dem Haus der Begegnung 
wurden am 17.10.2001 beschlossen. Die Pauschale 
für die Nutzung der MZH, Kegelbahn, Konditions-
raum und der Schulturnhalle für den FC Tegern-
heim wurde zum 18.5.2006 angepasst. Die Gebüh-
ren für die Nutzung des Schießstandes wurden 
zum 1.7.2019 und die Gebühren für Nutzung der 
Kegelbahnen zum 1.6.2021 erhöht.
Die Gemeindeverwaltung hat für alle die „Sport-
stätten“ in der MZH und der Schule eine Gebüh-
renanpassung erarbeitet. Bei der Anpassung der 
Gebühren ist der Verbraucherpreisindex berück-
sichtigt, sowie die aktuellen Gebühren und Preise 
anderer Gemeinden und Institutionen.
Der Gemeinderat beschließt die überarbeiteten 
Richtlinien über die Erhebung von Benutzungs-
gebühren für öffentliche Gebäude und die neue 
„Gebührenordnung“. Zukünftig ist durch die Ver-
waltung einmal jährlich (Februarsitzung eines 
jeden Jahres) darzustellen, wie sich die Preise 
anhand des Verbraucherpreisindexes entwickeln.

ANTRÄGE AUS DER  
BÜRGERVERSAMMLUNG 2023
In der Bürgerversammlung am 4.10.2023 wurden 
einige Wünsche und Anliegen von Bürgern geäu-
ßert. Die Verwaltung informierte den Gemeinderat 
über den Bearbeitungsstand der einzelnen Anlie-
gen und Anregungen.

GEMEINDERAT & BAU-AUSSCHUSS



24 MITTEILUNGSBLATT TEGERNHEIM

ISOLIERTE BEFREIUNG ZUR VERGRÖSSE-
RUNG DER ZUFAHRT UND ERSTELLUNG 
VON ZUSÄTZLICHER LAGEFLÄCHE UND 
EINEM GERÄTEHAUS, FL. NR. 3560/8, AM 
MITTELBERG 24 A 
Der Antragsteller plant eine zweispurige Zufahrt 
sowie eine Lagerfläche, Terrasse und Gerätehaus 
im Norden des Grundstückes zu errichten. 
Die Zufahrt soll eine Größe von 90 m² erhalten, 
der Gehweg zur Terrasse ca. 6 m², die Lagerfläche/
Terrasse ca. 18,3 m², Gehweg zum Gerätehaus ca. 
7,8 m² und das Gerätehaus ca. 7,5 m². Insgesamt 
sind es ca. 130 m² zusätzliche überbaute Fläche. 

Der Bauausschuss genehmigt mit 7:3 Stimmen 
eine isolierte Befreiung mit einer maximalen 
GRZ von 0,45. Der Plan ist entsprechend abzu-
ändern. 

BAUANTRAG ZUM NEUBAU EINES  
EINFAMILIENHAUSES MIT DOPPEL- 
GARAGE, FL.NR. 241/1, BAYERNWALDSTR. 
NEBEN HAUSNR. 8
Der Antragsteller plant den Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Doppelgarage. Das Gebäude hat 
eine Grundfläche von 128 m², der Wintergarten so-
wie die dazugehörige Terrasse hat eine Grundflä-
che von ca. 82 m² und verfügt über eine Wandhöhe 
von 6,18 m, eine Firsthöhe von 8,33 m und zwei 
Vollgeschossen (Bauweise offen). Das Gebäude er-
hält ein Satteldach. Die Garage, der Wintergarten 
sowie die Glasvordächer erhalten ein Pultdach. Es 
soll eine Wohneinheit entstehen. Zwei Stellplätze 
werden in der Doppelgarage untergebracht. 

Der Bauausschuss erteilt einstimmig dem Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
das gemeindliche Einvernehmen. 

BAUVORBESCHEID ZUM NEUBAU EINES 
TINY-HAUSES, FL.NR. 392, AM MITTEL-
BERG ZWISCHEN HAUSNR. 15 UND 19
Der Antragsteller plant im westlichen Bereich des 
Grundstückes ein Tiny-Haus zu errichten. 
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 60,75m², 
verfügt über eine Wandhöhe von 3,51 m, eine First-
höhe von 4,47 m und einem Vollgeschoss (Bauwei-
se offen). Das Gebäude erhält ein Satteldach. Es 
soll eine Wohneinheit entstehen. Zwei Stellplätze 
werden im Norden untergebracht. Das Vorhaben 
hält die Festsetzungen bzgl. Baufenster und festge-
setzte Fläche für Garagen und Einfahrten nicht ein.

Der Bauausschuss verweigert einstimmig dem 
Neubau eines Tiny-Hauses das gemeindliche 
Einvernehmen. 

BAUANTRAG ZUR ERRICHTUNG EINER 
BETON-WINKELSTÜTZMAUER UNTER BE-
STEHENDEM BETONFUNDAMENT, FL.NR. 
3224/6, WEINBERGSTRASSE 60A
Der Antragsteller plant die Errichtung einer Be-
ton-Winkelstützmauer unter dem bestehenden Be-
tonfundament seiner Garage. Die Beton-Winkel-
stützmauer ist mit Bestand ca. 3,10 m hoch, wovon 
ca. 1/3 unterirdisch liegen und 0,30 m stark. (er-
weitert sich unterirdisch auf 1,50 m, da sie als L-
Form errichtet wird). Das westlich an die Garage 
angrenzende Nachbargebäude in der Weinbergstr. 
60, hat momentan die Funktion einer Stützmauer 
für die Garagenfundamentierung. Da das Nach-
bargebäude abgerissen werden soll, wird dadurch 
auch die Fundamentierung der Garage freigelegt, 
dadurch ist die Errichtung dieser Stützmauer er-
forderlich.

Der Bauausschuss erteilt mit 10:0 Stimmen der 
Errichtung einer Beton-Winkelstützmauer das 
gemeindliche Einvernehmen.

5. SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES AM 28. SEPTEMBER 2023 

GEMEINDERAT & BAU-AUSSCHUSS
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LIEBE LANDKREISBÜRGERINNEN  
UND LANDKREISBÜRGER,
der Landkreis Regensburg ist beim Thema Digitalisierung bayernweit führend und hat bereits meh-
rere Auszeichnungen dafür erhalten. Nun geht auch unsere Abfallwirtschaft mit der neuen Abfall-
App und dem Abfall-ABC den Schritt ins digitale Zeitalter.
Die Abfall-App ist eine benutzerfreundliche Anwendung, die Sie auf Ihrem Smartphone installieren 
können. Sie bietet Ihnen viele praktische Funktionen, wie zum Beispiel eine Erinnerungsfunktion für 
die Abholtermine Ihrer verschiedenen Abfallarten. Auf diese Weise werden Sie immer daran erin-
nert, wann der Papiermüll oder die Restmülltonne abgeholt werden oder das Umweltmobil kommt. 
Außerdem können Sie sich über die App auch über zahlreiche Recyclingmöglichkeiten informieren.

Über die App und auch auf unserer Homepage haben Sie 
die Möglichkeit, einen Entsorgungskalender mit den Abfuhr-
terminen für Ihr Wohngebiet zu generieren. Dieser ist online 
verfügbar und kann – wenn erforderlich – auch ausgedruckt 
werden. Im Kalender finden Sie alle Abholtermine übersicht-
lich aufgelistet, sodass Sie immer den Überblick behalten.

Die App trägt so in doppelter Hinsicht zum Umweltschutz 
bei. Durch unser neues System können wir auf den großflä-
chigen Druck und die Verteilung vieler Entsorgungskalen-
der verzichten und sparen so eine Menge Papier und CO2 
ein. Ich bin darüber hinaus überzeugt, dass die Funktionen 
Ihnen dabei helfen werden, wertvolle Ressourcen dem Re-
cyclingkreislauf zurückzuführen.

Es war uns sehr wichtig, dass die App einfach zu bedienen 
ist und Ihnen sämtliche Informationen bietet, die Sie be-
nötigen. Alle Funktionen dieser App fi nden Sie auch auf 
unserer Internetseite unter https://www.landkreis-regens-
burg.de/ buergerservice/abfallratgeber/. Sollten Sie noch 
Fragen oder Anregungen haben, steht Ihnen unser Team 
der Abfallwirtschaft gerne zur Verfügung und hilft Ihnen 
weiter. 

Im Zeichen des Klimawandels und Umweltschutzes sind 
wir alle angehalten, möglichst wenig Abfall zu erzeugen 
und diesen so zu entsorgen, dass das meiste davon wie-
derverwertet werden kann. Wie wichtig das ist, ist den 
meisten von uns bewusst. Abfallentsorgung und Wert-
stofferfassung funktionieren bei uns im Landkreis sehr 
gut. Das ist vor allem Ihnen – den Bürgerinnen und 
Bürgern – zu verdanken. Lassen Sie uns diesen erfolg-
reichen Weg gemeinsam weiter beschreiten!

Ihre Landrätin
Tanja Schweiger

Liebe Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger,
der Landkreis Regensburg ist beim Thema Digitalisierung bayernweit führend und hat bereits mehrere Auszeichnungen 

dafür erhalten. Nun geht auch unsere Abfallwirtschaft mit der neuen Abfall-App und dem Abfall-ABC den Schritt ins digitale Zeitalter. 

Die Abfall-App ist eine benutzerfreundliche Anwendung, die Sie auf Ihrem Smartphone installieren können. Sie bietet Ihnen viele praktische Funktionen, wie zum Beispiel eine Erinnerungsfunktion für die Abholtermine Ihrer verschiedenen Abfallarten. Auf diese Weise werden Sie immer daran erinnert, wann der Papiermüll oder die Restmülltonne abgeholt werden oder das Umweltmobil kommt. Außerdem können Sie sich über die App auch über zahlreiche Recyclingmöglichkeiten informieren. 
Über die App und auch auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, einen Entsorgungskalender mit den Abfuhrterminen für Ihr Wohngebiet zu generieren. Dieser ist online verfügbar und kann – wenn erforderlich – auch ausgedruckt werden. Im Kalender fi nden Sie alle Abholtermine übersichtlich aufgelistet, sodass Sie immer den Überblick behalten. 

Die App trägt so in doppelter Hinsicht zum Umwelt-schutz bei. Durch unser neues System können wir auf 

Hier geht’s zur 
Abfall-App!

Hier geht’s zum 
Abfall-ABC!

Die Abfall-App
des Landkreises
• übersichtlich 
• einfach 
• praktisch

Wohin 
mit dem Abfall?
Das Abfall-ABC 
hilft weiter!

UMWELT

UN D K LI M A!
Abfalltrennung

    schützt …

den großfl ächigen Druck und die Verteilung vieler Entsorgungskalender verzichten und sparen so eine Menge Papier und CO2 ein. Ich bin darüber hinaus überzeugt, dass die Funktionen Ihnen dabei helfen werden, wertvolle Ressourcen dem Recyclingkreislauf zurückzuführen. 
Es war uns sehr wichtig, dass die App einfach zu bedienen ist 
und Ihnen sämtliche Informationen bietet, die Sie benötigen. 
Alle Funktionen dieser App fi nden Sie auch auf unserer Internetseite unter https://www.landkreis-regensburg.de/buergerservice/abfallratgeber/. Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen haben, steht Ihnen unser Team der Abfallwirtschaft gerne zur Verfügung und hilft Ihnen weiter.

Im Zeichen des Klimawandels und Umweltschutzes sind wir alle angehalten, möglichst wenig Abfall zu erzeugen und diesen so zu entsorgen, dass das meiste davon wieder-verwertet werden kann. Wie wichtig das ist, ist den meisten von uns bewusst. Abfallentsorgung und Wertstofferfassung funktionieren bei uns im Landkreis sehr gut. Das ist vor allem Ihnen – den Bürgerinnen und Bürgern – zu verdanken. Lassen Sie uns diesen erfolgreichen Weg gemeinsam weiter beschreiten!

Ihre Landrätin

Tanja Schweiger

Ihre Landrätin

Tanja Schweiger

LANDKREIS REGENSBURGLANDKREIS REGENSBURG
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Liebe Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger,
der Landkreis Regensburg ist beim Thema Digitalisierung bayernweit führend und hat bereits mehrere Auszeichnungen 

dafür erhalten. Nun geht auch unsere Abfallwirtschaft mit der neuen Abfall-App und dem Abfall-ABC den Schritt ins digitale Zeitalter. 

Die Abfall-App ist eine benutzerfreundliche Anwendung, die Sie auf Ihrem Smartphone installieren können. Sie bietet Ihnen viele praktische Funktionen, wie zum Beispiel eine Erinnerungsfunktion für die Abholtermine Ihrer verschiedenen Abfallarten. Auf diese Weise werden Sie immer daran erinnert, wann der Papiermüll oder die Restmülltonne abgeholt werden oder das Umweltmobil kommt. Außerdem können Sie sich über die App auch über zahlreiche Recyclingmöglichkeiten informieren. 
Über die App und auch auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, einen Entsorgungskalender mit den Abfuhrterminen für Ihr Wohngebiet zu generieren. Dieser ist online verfügbar und kann – wenn erforderlich – auch ausgedruckt werden. Im Kalender fi nden Sie alle Abholtermine übersichtlich aufgelistet, sodass Sie immer den Überblick behalten. 

Die App trägt so in doppelter Hinsicht zum Umwelt-schutz bei. Durch unser neues System können wir auf 

Hier geht’s zur 
Abfall-App!

Hier geht’s zum 
Abfall-ABC!

Die Abfall-App
des Landkreises
• übersichtlich 
• einfach 
• praktisch

Wohin 
mit dem Abfall?
Das Abfall-ABC 
hilft weiter!

UMWELT

UN D K LI M A!

Abfalltrennung
    schützt …

den großfl ächigen Druck und die Verteilung vieler Entsorgungskalender verzichten und sparen so eine Menge Papier und CO2 ein. Ich bin darüber hinaus überzeugt, dass die Funktionen Ihnen dabei helfen werden, wertvolle Ressourcen dem Recyclingkreislauf zurückzuführen. 
Es war uns sehr wichtig, dass die App einfach zu bedienen ist 
und Ihnen sämtliche Informationen bietet, die Sie benötigen. 
Alle Funktionen dieser App fi nden Sie auch auf unserer Internetseite unter https://www.landkreis-regensburg.de/buergerservice/abfallratgeber/. Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen haben, steht Ihnen unser Team der Abfallwirtschaft gerne zur Verfügung und hilft Ihnen weiter.

Im Zeichen des Klimawandels und Umweltschutzes sind wir alle angehalten, möglichst wenig Abfall zu erzeugen und diesen so zu entsorgen, dass das meiste davon wieder-verwertet werden kann. Wie wichtig das ist, ist den meisten von uns bewusst. Abfallentsorgung und Wertstofferfassung funktionieren bei uns im Landkreis sehr gut. Das ist vor allem Ihnen – den Bürgerinnen und Bürgern – zu verdanken. Lassen Sie uns diesen erfolgreichen Weg gemeinsam weiter beschreiten!

Ihre Landrätin

Tanja Schweiger

Ihre Landrätin

Tanja Schweiger
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Programm bis zu den
Faschingsferien 2024

10.01.: Pizzatag
11.01.: Offener Treff
17.01.: Süßigkeitenwerkstatt
18.01.: Krokus Windlicht 
24.01.: Offener Treff 
25.01.: Bubble Tea
31.01.: Samenbomben
01.02.: Offener Treff
07.02.: Faschingsbasteln
08.02.: Kleine Faschingsparty

Bitte beachten: 
In den Ferien haben wir zu!

Danach gibt´s ein neues Programm
Das Ferienprogramm 2024

 findest du 
nach den Faschingsferien

 auf der Website der gemeinde

IM JUGENDTREFF GILT DIE 
VERKEHRSSICHERUNGSPFLICHT! 
ER BEFINDET SICH IM HAUS DER

BEGEGNUNG, 
IM 1. STOCK: KIRCHSTRAßE 14 

Kontakt:
Gemeindejugendpflegerin 

Daniela Liebl
Daniela.liebl@lra-regensburg.de

0176/63101081

 

ICH WÜNSCHE EUCH ALLEN EINE WUNDERSCHÖNE WEIHNACHTSZEIT 
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

DANKE FÜR EUER VERTRAUEN UND DIE SCHÖNE ZEIT 2023!
EURE DANI 

Jugendtreff 
Tegernheim

LANDKREIS REGENSBURG
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Handtherapie • Neurologie • Orthopädie • Hirnleistungstraining • Geriatrie 
Demenzbehandlung • Psychiatrie • Therapeutisches Bogenschießen 

Computergestützte Therapie • CIMT Therapie • Hausbesuche

ERGO- UND HANDTHERAPEUTIN
TATJANA METZ

Donaustauferstraße 319a
93055 Regensburg
Tel.: 0941 46292244
Fax: 0941 46296509

E-Mail: ergotherapie-schwabelweis@web.de
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Vom 28. August bis 10. September 
2023 musste der Bereich von der 
Hauptstraße 91 bis zur Raiffeisen-
bank wegen Asphaltierungsarbeiten 
komplett gesperrt werden.

Am 11. September 2023 waren die 
Bauarbeiten beendet und die neue 
Fahrbahn konnte für den Verkehr 
freigegeben werden.

Am 17. Oktober 2023 wurde die östliche Hauptstraße nach Umbau und Asphaltierung 
symbolisch freigegeben. Manfred Rieger als Vertreter des Staatlichen Bauamtes Regens-
burg erklärte die Maßnahme offiziell für abgeschlossen. 

Die Gesamtkosten für die Gemeinde betragen 2,8 Millionen 
Euro und werden vom Bund mit 870.000 Euro und vom 
Land mit 430.000 Euro gefördert. Für das Staatliche Bau-
amt schlägt die Hauptstraße mit 300.000 Euro zu Buche. 

SYMBOLISCHE FREIGABE DER HAUPTSTRASSE

AKTIVES TEGERNHEIM

Foto: Hans-Joachim Graf

Foto: Hans-Joachim Graf

Foto: Martin Jäger
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Nach siebenjähriger Planungs- und Bauphase 
konnte das Projekt „Geförderter Wohnungs-
bau“ abgeschlossen werden. Der Spatenstich 
fand am 26. April 2021 statt. Es entstanden 
drei Wohngebäude mit 26 Wohneinheiten mit 
einer Grundfläche von 50 bis 87 Quadratme-
tern. Mit der Maßnahme wird die Gemeinde 
dem sozialen Wohnungsbau gerecht. Die Ge-
samtkosten betrugen 7,3 Millionen Euro.                                                                      

Am 11. November 2023 fand in der Grundschule 
der zweite Tegernheimer Energietag statt. Be-
sonders die angebotenen Vorträge waren gut 
bis sehr gut besucht. Es zeigt, die Tegernheimer/
innen setzen sich mit dem Thema Energiewende 
aktiv auseinander. Die Kinderfaschingsgarde des 
SV-Sarching zauberte zu Faschingsbeginn eine 
tolle Stimmung in die Schulturnhalle, die Kara-
teabteilung zeigte eine Trainingseinheit mit Kin-
dern und Jugendlichen und Basteln und Schmin-
ken war ebenfalls angesagt.                                                                                

GEFÖRDERTER WOHNUNGSBAU

ZWEITER ENERGIETAG IN TEGERNHEIM

Am 13. Oktober 2023 erfolgte die kirchliche Segnung des  
„Geförderten Wohnungsbaus“ durch Pfarrer Andrzej Kuniszewski Mitte)  
und Pfarrerin Julia Funke (links).                                             

AKTIVES TEGERNHEIM

Foto: Martin Jäger

Foto: Martin Jäger

Foto: Martin Jäger
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DEUTSCH-POLNISCHE FREUNDSCHAFT  
TEGERNHEIM – SZCZYTNA

TAG DES GEOTOPS 

Vom 15. bis 17. September 2023 besuchte eine 17-köpfige Dele-
gation aus Tegernheim unter Führung von Bürgermeister Max 
Kollmannsberger die polnische Partnergemeinde Szczytna. 

Dieser Besuch war coronabedingt, nach mehrjähriger Pause, die erste 
Begegnung. Neben einem intensiven Austausch- und Besichtigungs-
programm stand vor allem die Feier des 20-jährigen Bestehens der 
Partnerschaft im Mittelpunkt. So wurde unter anderem eine gemein-
same Baumpflanzung durchgeführt.                                                                                

Am 17. September 2023 
fand bundesweit der Tag 
des Geotops statt. 

Auch die Gemeinde Tegern-
heim beteiligte sich an dieser 
Aktion. Sie konnte für die Füh-
rung in die weithin bekannte 
„Tegernheimer Schlucht“ den 
Diplomgeologen Gerhard 
Schröder gewinnen (Mitte 
oranges T-Shirt).

Foto: Herbert Wesselsky

Foto: Heinz Klein

AKTIVES TEGERNHEIM
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BAUERNMARKT

EVANGELISCHE PFARRERIN JULIA FUNKE 

Am 7. Oktober 2023 wurde der Bauernmarkt 
vom östlichen Teil des Gewerbegebietes Nord 
an den Szczytnaer Weg verlegt.

Foto: Hans-Joachim Graf

Der bisherige Gebäudekomplex im Gewerbe-
gebiet-Nord, der 2001/02 errichtet worden 
war, wird abgerissen werden. Der Eigentümer 
wird ein neues Gewerbegebäude errichten. 
Daher musste der Bauernmarkt an den Szczyt-
naer Weg umziehen.

Am 14. Oktober 2023 wurde 
die Pfarrerin Julia Funke feier-
lich ins Amt eingeführt. 

Sie ist die neue evangelische 
Seelsorgerin im Pfarrsprengel 
II (Schwabelweis bis weit hinter 
Wörth a.d. Donau) zuständig, zu 
der auch in Tegernheim die Mar-
tin-Luther-Kirche gehört. Diese 
Pfarrstelle war nach dem Ab-
gang von Pfarrerin Cordula Win-
zer-Chamrád seit 26. Mai 2022 
vakant: 

Foto: Martin Jäger

Pfarrerin Julia Funke (links), Regionalbischof Klaus Stiegler (Mitte), Dekan Jörg Breu (rechts)

AKTIVES TEGERNHEIM
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Seit 2002 steht das Kinderschutzprojekt Notinsel bundesweit für den Schutz von Kindern und 
die Gestaltung der sicheren Wege zur Schule oder nach Hause. Tegernheim ist seit Oktober 
2023 Notinsel-Standort und damit Teil des größten Kinderschutzprojektes im öffentlichen Raum 
in Deutschland. In Tegernheim engagieren sich aktuell neun Notinseln und haben eine offene 
Tür für Kinder in Not- und Gefahrsituationen und bei „kleinen“ Problemen.

Mit dem Notinsel-Aufkleber an der Eingangstür 
setzen Geschäfte ein Zeichen für mehr Kinder-
freundlichkeit und dafür, dass sich Kinder und 
deren Eltern auf die Hilfe der Notinsel-Partner 
verlassen können. Als Geschäft, Apotheke, Bank-
filiale und andere Läden, die ebenerdig liegen, 
leicht zugänglich sind und regelmäßige Öff-
nungszeiten sowie Mitarbeitende haben, die im 
Notfall wissen, was zu tun ist, ist man eine wich-
tige Anlaufstelle für Kinder in Not und bei Ge-
fahrensituationen. 
„Notinseln sind wichtig, auch wenn es bislang 
noch keine oder nur wenige Vorfälle gab, denn 
Notinseln erinnern Erwachsene daran, besser 
auf Kinder und deren Bedürfnisse zu achten. 
Notinseln setzen ein klares Zeichen, dass Kinder 
mehr in den Blick genommen und beschützt wer-
den müssen. Zudem zeigt eine Stadt, Gemein-
de oder ein ganzer Landkreis, dass hingeschaut 
wird und Täter/innen nicht geduldet werden“, 
sagt Jerome Braun, Gründer der Notinsel und 
Geschäftsführer der Deutschen Kinderschutzstif-
tung Hänsel+Gretel. 
Mit der Notinsel-App für Eltern, Großeltern und 
Kinder wird die sichere Wegeplanung zur Fa-
miliensache. Entlang der Geschäfte können Er-
wachsene mit ihren Kindern die sicheren Wege 
planen. Dabei lernen die Kinder auch alle Ge-
schäfte kennen und bauen im Gespräch mit den 

Erwachsenen Ängste und Hürden ab, die Not-
insel auch zu nutzen, wenn es denn nötig wird. 
Die Notinsel-App ist ab sofort in den APP-Stores 
kostenlos erhältlich. Mit der App können Kinder 
bis zu zehn wichtige Telefon-Nummern direkt an-
rufen. Auch die Polizei kann mit zwei Klicks ange-
rufen werden. Die Kinder sehen bei Verwendung 
der App in ihrem direkten Umkreis von 2,5 km 
die nächsten Notinseln und können sich sogar 
dahin navigieren. Sogar weitere Informationen, 
welche die Notinsel-Geschäfte hinterlegen, ins-
besondere die Öffnungszeiten können abgerufen 
werden. Kinder können auch sog. „Privatinseln“ 
hinterlegen, z.B. das Elternhaus, das Haus der 
Oma oder des besten Freundes und diese zu-
sätzlichen Privatinseln einbinden in die sichere 
Wegeplanung. 

Die Geschäfte führen bereits einen Zusatzaufkle-
ber mit QR-Code, der neben dem eigentlichen 
Notinsel-Aufkleber angebracht wird. Damit kön-
nen Passanten direkt zur Webseite www.notinsel.
de und damit auch zu unserem Standort sowie 
unseren Notinsel-Geschäften gelangen. Wir hof-
fen, dass möglichst viele Erwachsene und die 
Kinder, die Handys nutzen dürfen, die Notinsel-
APP holen, damit deren Wege sicherer werden 
und die Notinsel als Hilfestelle weiter bekannt 
und verbreitet wird.

KINDERSCHUTZPROJEKT NOTINSEL

AKTIVES TEGERNHEIM

Foto: Martin Jäger
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HANDLUNGSANWEISUNG

SO SIND KINDER 
BEI UNS SICHER.

WAS TUN, WENN EIN KIND IHRE HILFE BRAUCHT?

1. Schicken Sie das Kind nicht weg, nehmen Sie es immer ernst.
Nehmen Sie die Ängste des Kindes ernst. Denken Sie daran, dass das Kind bei Ihnen Schutz sucht. 
Versuchen Sie also zunächst das Kind zu beruhigen. Belassen Sie das Kind im öffentlichen Bereich 
Ihres Geschäftsraumes.

2. Vermitteln Sie dem Kind das Gefühl von Sicherheit.
Berücksichtigen Sie die notwendige Distanz zum Kind. Kinder mögen es im Regelfall nicht, wenn 
Fremde sie berühren. Hären Sie sich die Nöte in Ruhe und zugewandt an. Es braucht das Gefühl, 
verstanden zu werden. Ratschläge können zwar gut gemeint sein, sie können die Situation aber auch 
verschlimmern oder das Kind verunsichern.

3. Seien Sie sich bewusst, dass Sie ein Teil einer Hilfskette sind.
Sie dürfen keinesfalls psychologische Beratung leisten. Sie sollen eine Hilfskette in Gang setzen.

4. Wenn das Kind nach Hause möchte:
Versuchen Sie sich mit den Erziehungsberechtigten in Verbindung zu setzen. Falls dies nicht möglich 
ist, sprechen Sie mit Verantwortlichen im Kindergarten oder der jeweiligen Schule.

5. Wenn das Kind nicht nach Hause will oder dort niemand erreichbar ist:
Überreden Sie das Kind in keinem Fall nach Hause zu gehen. 
Sprechen Sie mit Fachleuten, die wissen, was in der 
jeweiligen Situation zu tun ist. Wenden Sie sich 
hierfür an eine der angegebenen Rufnummern:

Kreisjugendamt Regensburg 0941 / 4009-527
Polizei Neutraubling 09401 /9302-0
Kinderschutzbund 0941 / 5999966

Gemeinde Tegernheim
Ringstraße 47, 93105 Tegernheim
Tel.: 09403 9520-0
gemeinde.tegernherim@tegernheim.de

INFORMIEREN SIE DIE  
NOTINSEL-VERANTWORTLICHEN,
... wenn ein Kind die Notinsel genutzt hat.
... wenn sich Ihre Kontaktdaten ändern.

DIE NOTINSEL NIMMT DIE GROSSEN UND KLEINEN PROBLEME DER 
KINDER ERNST UND HILFT IN NOT- 

UND GEFAHRENSITUATIONEN!
IN DRINGENDEN FÄLLEN:110 ODER 112 !

notinsel.de

AKTIVES TEGERNHEIM

Notinsel-Ansprechpartner:
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Tegernheimer Kellerstrasse 8 
93105 Tegernheim
Telefon 09403 5828048 
info@physiotherapie-eder.de
www.physiotherapie-eder.de

Termine nach Vereinbarung! 
Auch Hausbesuche!

Krankengymnastik, 
Manuelle Lymphdrainage, 
Massage, Fango, Ultraschall, 
Kinesiotaping etc.
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. LUKAS  
MIT MARTIN-LUTHER-KIRCHE IN TEGERNHEIM

Seit dem 1. September 2023 sind nun in der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Lukas wieder alle Stellen besetzt und 
die lange Zeit der Vakanz ist überstanden. So feierten wir am 1. Oktober nicht nur einen festlichen Erntedank-
gottesdienst in der Lukaskirche, sondern auch die Einführung von Religionspädagogin Annika Tischendorf. Zwei 
Wochen später, am 14.Oktober, durfte wieder gefeiert werden und Pfarrerin Julia Funke wurde durch Regional-
bischof Stiegler und Dekan Breu ordiniert und auf die 2. Pfarrstelle eingeführt. Nun muss sich das neu zusam-
mengestellte Team mit all seinen Gaben und Fähigkeiten kennenlernen und einspielen. Das wird noch etwas Zeit 
brauchen bis alle Zahnräder reibungslos ineinander übergehen. Aber es geht mit Macht voran, Ideen für neue 
Projekte sprühen und Lust auf das, was schon an Gruppen und Kreisen läuft, ist reichlich da!

WIR ZU FOLGENDEN TERMINEN HERZLICH EIN:

BIBELENTDECKER

Ein Nachmittag voller Spiele, Basteln und 
Geschichten. Kinder zwischen 5 und 10 Jah-
ren sind herzlich eingeladen gemeinsam bi-
blischen Geschichten auf die Spur zu gehen 
und einen Nachmittag voller Spaß und Ge-
meinschaft zu genießen

Freitag, 1.12.23, 15.00-17.00 Uhr 
in der Martin-Luther Kirche
Anmeldung bitte per Mail an: annika.ti-
schendorf@elkb.de 

KONFI-KIDS-KURS KK3

Ab Januar 2024 startet wieder der Konfi-
Kids-Kurs. Eingeladen sind alle ev. Kinder 
der 3. Klassen, um sich gemeinsam mit 
Themen des Glaubens kindgerecht ausei-
nanderzusetzen. Die Treffen finden einmal 
im Monat in der Martin-Luther Kirche 
statt. Zusätzlich sind drei größere Aktions-
samstage geplant. Nähere Informatio-
nen bekommen Sie bei Pfrin. J. Funke 
oder Rel.päd. A. Tischendorf oder Sie 
kommen zum Elternabend am Diens-
tag, 5.12.23 um 19.30 Uhr in die Lukas-
kirche in Regensburg. Den Abschluss des 
Konfi-Kids-Kurses feiern wir am Gemein-
defest, 30.6.24, in/an der Martin-Luther 
Kirche

GOTTESDIENSTE:

In der Martin-Luther Kirche feiern wir 1x im 
Monat Familiengottesdienst am Sonntag 
um 10.00 Uhr! 
Die nächsten Termine sind:
10.12.23 / 14.1.24 / 11.2.24 / 10.3.24

Zu Weihnachten feiern wir in der Martin-Luther 
Kirche folgende Gottesdienst:
15.00 Uhr Familiengottesdienst
18.00 Uhr Christvesper

Am 25.12.23 feiern wir um 10.00 Uhr einen 
Abendmahlsgottesdienst mit dem Lux-Chor.

Am 31.12.23 um 16.30 Uhr beschließen wir das 
Jahr mit der Feier eines Abendmahlgottesdienstes.

Im neuen Jahr haben Sie dann die Möglichkeit 
zu einer persönlichen Segnung im Gottesdienst 
am 21.1.24

Alle weiteren Gottesdienst- 
und Veranstaltungstermine 
finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.lukas-evangelisch.de/ 

KIRCHENGEMEINDEN IN TEGERNHEIM
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RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARREI 
MARIA VERKÜNDIGUNG IN TEGERNHEIM

FEIER ZUM ABSCHLUSS DER AUSSEN-
SANIERUNG DER PFARRKIRCHE MARIÄ 
VERKÜNDIGUNG
Am 22. Januar hat Bischof Dr. Rudolf Voderholzer 
zusammen mit der gesamten Gemeinde den Ab-
schluss der Außensanierung der Pfarrkirche Mariä 
Verkündigung gefeiert. Nach der Begrüßung durch 
Pfarrgemeinderatssprecherin Sylvia Meyer und 
Bürgermeister Max Kollmannsberger segnete Bi-
schof Rudolf im Beisein von Pfarrer Andreas Kunis-
zewski und Pfarrvikar Basil Iruthayasamy zunächst 
das große Kreuz an der Nordseite, das nun sei-
nen Platz an der Fuge des Erweiterungsbaus von 
1953 gefunden hat. In seiner Predigt stellte der Bi-
schof das Evangelium des Tages von der Berufung 
der ersten Jünger in den Mittelpunkt. Am Anfang 
des irdischen Wirkens Jesu sei bereits die Kirche 
erbaut worden, jedoch nicht aus Steinen, sondern 
aus lebendigen Gliedern. Kirchenpfleger Karl Appl 
sprach vom Abschluss der Außensanierung als dem 
Ende eines langen Weges mit verschiedenen Bau-
maßnahmen, beginnend von der Sanierung des 
Kindergartendaches und des Pfarrhauses über den 
Neubau des Leichenhauses bis hin zur Innenreno-
vierung mit Neugestaltung des Altarraumes im 
Jahr 2018. Ein neuer Kirchenführer, den Dr. Daniel 
Rimsl, wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Fach-
stelle Inventarisation des Bistums, verfasst hat zeigt 
die große spirituelle und künstlerische Bedeutung 
des Gotteshauses.

TERMINIERUNG DER  
OSTERNACHTSFEIER
Nach Diskussion im Pfarrgemeinderat über die 
Terminierung der Osternachtsfeier wurden die Be-
sucher der Feier im Rahmen einer Abstimmung be-
fragt. Eine deutliche Mehrheit sprach sich für die 
Beibehaltung der Osternacht am Abend des Kar-
samstags aus, am Ostersonntag finden zukünftig 
zwei Gottesdienste um 8 und 10 Uhr statt.

ERSTKOMMUNION
Im Mai feierten 27 Kinder ihre Erstkommunion. Die 
Gottesdienste standen unter der Symbolik des Re-
genbogens als Zeichen des Bundes Gottes mit den 
Menschen.

PFARRVIKAR WECHSEL
Pfarrvikar Basil Iruthayasamy, der ab 1. September 
in der Pfarrei Hienheim wirkt, wurde am 27. Au-
gust offiziell verabschiedet. Ebenfalls mit Wirkung 
vom 1. September hat Bischof Dr. Rudolf Voderhol-
zer Pater Dr. Laban Nanduri als neuen Pfarrvikar 
nach Tegernheim angewiesen.

KINDERCHOR
Im September starteten die Proben für den neuen 
Kinderchor unter der Leitung von Sandra Witz-
mann. Kirchenmusikalische Höhepunkte des Jahres 
waren das Passionskonzert von Kirchenchor, MGV 
und den Tegernheimer Sängerinnen, das Osterkon-
zert unter der Gesamtleitung von Christoph Preiß 
sowie das Kirchweihkonzert des Vokalensembles 
Cantico.

KLAUSURTAG
Bei einem Klausurtag am 14. Oktober haben die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates eine Bestands-
aufnahme der pastoralen Situation in der Pfarrei 
vorgenommen.

ÖKUMENISCHE VERBUNDENHEIT
Die ökumenische Verbundenheit mit der evange-
lischen Gemeinde wurde beim gemeinsamen Ge-
betstag um die Einheit der Christen, bei den Tai-
zé-Gebeten und beim Weltgebetstag der Frauen 
weitergeführt. Vertreter der Pfarrei waren auch am 
14. Oktober bei der Ordination von Pfarrerin Julia 
Funke in Regensburg-St. Lukas anwesend.

ALLEN PFARRANGEHÖRIGEN  
WÜNSCHEN WIR EINE BESINNLICHE  
ADVENTSZEIT, EIN FROHES, FRIED- 

VOLLES UND GESEGNETES  
WEIHNACHTSFEST UND FÜR 2024  

ALLES GUTE, GOTTES SEGEN  
UND GESUNDHEIT.

KIRCHENGEMEINDEN IN TEGERNHEIM
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ANMELDETERMINE:   

KRIPPEN- UND KINDERGARTENJAHR 2024

KRIPPE „WIESENZWERGE“:
Mittwoch 31.1.2024 von 14 bis 15:30 Uhr   
Frau Jaugstetter: Tel. 09403/9529410

KINDERGARTEN „ZAUBERWALD“:  
Mittwoch 31.1.2024 von 14 bis 15:30Uhr
Frau Klotz: Tel. 09403/4805

JOHANNITER-KINDERGARTEN U. -KRIPPE / Schulstr. 4 + 4 a

KRIPPE + KINDERGARTEN: 
Mittwoch 31.1.2024 von 14 bis 15:30Uhr
Frau Rößler: Tel. 09403/9559990

Einzelführungen nach telefonischer Absprache möglich

KRIPPE + KINDERGARTEN: 
Donnerstag 1.2.2024 von 14 bis 15:30Uhr
Frau Gärtner: Tel. 09403/2850

KRIPPE + KINDERGARTEN: 
Leitung: 0151/56307963 
Gruppe: Tel. 0151/56308544

E-Mail: waldkinder-tegernheim@littlebigfuture.de
Einzelführungen nach telefonischer Absprache möglich

KINDERHAUS TEGERNHEIM / Tegernheimer - Kellerstr. 41 b

SCHUTZENGEL-KINDERGARTEN / Kirchstr. 16

WALDKINDER TEGERNHEIM / Zur Hohen Linie 63

BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN TEGERNHEIM
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JOHANNITER-KINDERKRIPPE  
„WIESENZWERGE“

TEGERNHEIMER „WIESENZWERGE“  
ERLEBEN GEMEINSAME ABENTEUER  
IM NEUEN BILDUNGSJAHR 
Im aktuellen Bildungsjahr begrüßte die Johanni-
ter-Kinderkrippe „Wiesenzwerge“ zahlreiche neue 
Kinder und schloss erfolgreich die Eingewöhnungs-
phase ab. Die beiden Gruppen der Kinderkrippe 
fanden sich neu zusammen und erkundeten die 
herbstliche Umgebung in vielfältigen Aktivitäten.
Herbstspaziergänge auf den nahgelegenen Feld-
wegen und Spielplatzabenteuer prägten die ver-
gangenen Wochen. Passend zum Erntedankfest 
sammelten die Kinder Kartoffeln auf dem Feld, aus 
denen Kartoffelbrei zubereitet wurde. In einer ge-
meinsamen Feier mit dem Johanniter-Kindergarten 
„Zauberwald“ widmeten sie sich dem mitgebrach-
ten Gemüse und betrachteten es genau.

Besonders spannend war der Besuch der Krippenkinder bei den Hühnern der Familie Witz-
mann. Die frisch geschlüpften Küken sorgten für aufgeregte Kinderaugen, und nach anfäng-
licher Scheu konnten die Kleinen die Tiere sogar auf die Hand nehmen und streicheln. Die 
Erfahrung wurde am nächsten Morgen mit frischen Bio-Frühstückseiern belohnt, die einige 
Kinder selbst aus dem Nest holen durften.
Am 10. November erlebten die kleinen Wiesenzwerge ihr erstes Martinsfest, strahlten mit 
ihren Laternen um die Wette und wurden nach einer Runde um das Gelände der Johanniter-
Kitas mit leckeren Martinsweckerln und süßen Gänsen belohnt.

DIE JOHANNITER IN OSTBAYERN
Der Regionalverband Ostbayern ist Teil der Johanniter-Unfall-Hilfe. Mit insgesamt 1600 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an mehreren Standorten und Einrichtun-
gen bieten die Johanniter zahlreiche soziale Dienstleistungen für die Menschen in der Region. 
Mit Kinder- und Jugendbetreuung, Hausnotruf, ambulanter Pflege, Menüservice, Ausbildung 
in Erster Hilfe, Patienten-Fahrdienst, Rettungsdienst und vielen weiteren Angeboten sind 
die Johanniter in Ostbayern für die Menschen da. Dazu betreiben die Johanniter das In-
klusionshotel INCLUDiO in Regensburg und sind mit dem Johannes-Hospiz in Pentling und 
dem im Bau befindlichen Bruder-Gerhard-Hospiz in Schwandorf auch in der Hospizarbeit 
tätig. Insgesamt 600 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer engagieren sich in den sechs 
Johanniter-Ortsverbänden in Großköllnbach, Kelheim, Landshut, Regensburg, Schwandorf 
und Schwarzenfeld im Rettungsdienst, im Sanitätsdienst, in der Krisenintervention, in den 
Rettungshundestaffeln, bei den Hunden im Therapieeinsatz, in der Johanniter-Jugend und 
vielen weiteren Einsatzgebieten für die Menschen.

BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN TEGERNHEIM
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JOHANNITER-KINDERGARTEN 
„ZAUBERWALD“

GENERATIONEN IM  
„ZAUBERWALD“ VEREINT
Johanniter-Kindergarten „Zauber-
wald“ und Seniorenheim „Haus 
Urban“ starten gemeinsame Initia-
tive für generationsübergreifende 
Zusammenarbeit 
Der Johanniter-Kindergarten Zau-
berwald“ freut sich, eine neue 
Partnerschaft mit dem Senioren-
heim „Haus Urban“ bekannt zu 
geben. Gemeinsam haben die 
beiden Einrichtungen beschlossen, 
durch verschiedene Aktivitäten, 
wie das Erntedankfest und das St.  
Martinsfest, eine Brücke zwischen 
den Generationen zu schlagen.

Das Ziel dieser Zusammenarbeit ist es, den Senioren eine willkommene Abwechslung vom Alltag zu 
bieten und gleichzeitig die Kinderhausfamilie in sinnvolle gemeinsame Aktionen einzubinden. Durch 
die Teilnahme an Festen und Veranstaltungen soll eine Atmosphäre geschaffen werden, in der Erfah-
rungen und Geschichten zwischen den Generationen ausgetauscht werden können.
Der Johanniter-Kindergarten „Zauberwald“ ist begeistert von dieser Möglichkeit, die generationsüber-
greifende Gemeinschaft zu fördern und freut sich auf eine bereichernde Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenheim „Haus Urban.“

WALTER HÖLZL SPENDET AN  
JOHANNITER-EINRICHTUNG 
Der Johanniter-Kindergarten „Zauberwald“ freut sich über eine 
großzügige Spende in Höhe von 250 Euro, die von Walter Hölzl, 
Veranstalter des „Balls der Vereine“, überreicht wurde. Die Sum-
me wird dazu beitragen, die Bildungs- und Freizeitmöglichkeiten 
für die Kinder im Kindergarten weiter auszubauen.

BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN TEGERNHEIM
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KINDERHAUS DER DIAKONIE
Das Kinderhaus Tegernheim ist in das neue Bildungsjahr 2023/2024 mit vielen neuen Kindern gut gestartet. 
Bereits Ende September richtete unser ehemaliger noch amtierender Elternbeirat den Kinder- und Babybasar 
in der Mehrzweckhalle aus. Von dem Erlös wurden neue Turnmaterialien und eine kurze Langbank angeschafft. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön für euer Engagement zum Wohle unserer Kinder!
Das Erntedankfest wurde, wie mittlerweile üblich mit allen Kindern aus dem Kindergarten und der Kinderkrippe 
gemeinsam mit einer Andacht, Liedern und biblischer Geschichte gefeiert. In der Woche danach wurden in den 
einzelnen Gruppen verschiede Speisen mit den Gaben des Erntedankaltars zubereitet. Unsere Vorschulkinder 
konnten bereits Anfang Oktober ein erstes Highlight in ihrem letzten Vorschuljahr erleben: mit dem Bus ging 
es am Vormittag nach Regensburg ins Marinaforum. Dort durften sie das AOK Puppentheater „Jolinches See-
reise“ aktiv miterleben. Das Puppentheater ist Bestandteil des AOK-Präventionsprogramms „JolinchenKids“ und 
vermittelt den Kindern sehr unterhaltsam, wie wichtig Freundschaften sind, wie viel Spaß Bewegung macht 
und warum man sich gesund ernähren soll. Ein anschließender aufgebauter Entdeckerparcours für alle Sinne, 
rundete die gelungene Veranstaltung ab. 
Anfang Oktober fand für alle Eltern ein Kennenlernabend in den Gruppen statt. Hier wurden wichtige Informa-
tionen mitgeteilt und der neu gewählte Elternbeirat, der in der Woche davor per Briefwahl von der Elternschaft 
gewählt wurde, bekannt gegeben. Der neue Elternbeirat setzt sich wie folgt zusammen: Frau Anja Krottenthaler 
(Vorsitz), Frau Isabell Seeger-Never (Stellv.), Frau Kathrin Schweiger (Kasse), Frau Louisa Knobloch (Proto-
koll), Frau Antje Nissler (Beisitz), Frau Theresa Hinz (Beisitz), Martin Goldbach (Beisitz) und Julius Andörfer 
(Beisitz). Wir bedanken uns beim bisherigen Elternbeirat für die geleistete Arbeit und freuen uns auf ein gutes 
Miteinander mit dem Neuen! 

Kurz darauf stand das alljährliche Laternenbasteln und gemeinsa-
me Einüben neuer Laternen- und Martinslieder auf dem Programm. 
Das Kinderhaus besuchte zu St. Martin dieses Jahr die ev. Martin-
Luther- Kirche in Tegernheim und feierte dort mit Pfarrerin Frau 
Julia Funke und Religionspädagogin Frau Annika Tischendorf einen 
Martinsgottesdienst. Es wurde gemeinsam gesungen und gebetet. 
Ein besonderes Highlight beim Gottesdienst war die Aufführung der 
Vorschulkinder: mit viel Engagement und Herzblut führten sie die 
Legende des heiligen St. Martin in der Kirche auf. Nach dem Got-
tesdienst zog ein langer Laternenzug mit Laternenliedern von der 
Kirche zum Kinderhaus. Dort organisierte der Elternbeirat zum Auf-
wärmen und Ausklang ein gemütliches Beisammensein bei Punsch, 
Martinsgänsen, Lebkuchen und Wienersemmeln. Ende November 
wurden den Eltern unserer Vorschulkinder bei einem Vorschul-El-
ternabend die Projekte „Fit für die Schule“, darunter das „Hören-
Lauschen-Lernen Programm und das Zahlenland vorgestellt. Im 
Dezember bereiteten wir uns mit den Kindern intensiv auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest vor: mit einem täglichen Adventsritual, 
Adventsgeschichten, Liedern, Basteln und gruppenübergreifenden 
Montags-Adventstreffen. Der Besuch des Nikolaus und eine Weih-
nachtsfeier in den Gruppen bereitete den Kindern große Freude. 

Wir wünschen allen Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
erholsame Ferien und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024! 

Weitere Informationen zum Kinder-
haus Tegernheim erteilt Ihnen gerne 
Einrichtungsleitung :
Daniela Rößler
Tel.: 09403/ 9559990 
kinderhaus@dw-regensburg.de

BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN TEGERNHEIM
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HALLO LIEBE LESER,
das neue Kindergartenjahr ist voll im Gange, und 
unsere neuen Kindergartenkinder haben sich bei uns 
schon gut eingelebt.
Am Donnerstag, 28.09. und am Freitag, 29.09. fand 
in den jeweiligen Gruppen ein Kennenlernnachmittag 
statt. Dazu haben wir uns zu Beginn im Kreis getrof-
fen, das Begrüßungslied gesungen und uns einander 
vorgestellt. Im Anschluss daran haben die Kinder-
gartenkinder mit strahlenden Augen ihren Eltern und 
Geschwistern die Gruppe und den Garten gezeigt. 
Die Wahl für den Elternbeirat fand im Oktober statt. 
Die Sitze verteilten sich wie folgt: Frau Nina Mätz 
(Vorsitzende), Frau Verena Graml (Stellvertreterin), 
Herr Fabian Kutz (Protokoll), Frau Verena Paape 
(Kasse). Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
bedanken uns für das Engagement!
Vor unserer Erntedankfeier am 29.09. haben sich die 
Kinder bei einer Kinderkonferenz mehrheitlich für das 
Thema „Apfel“ entschieden. Somit beschäftigten wir 
uns mit dem Apfel, hörten dazu Geschichten, sangen 
Lieder, betrachteten sein „Inneres“ und schauten uns 
Bücher an. Bei der Erntedankfeier haben wir unseren 
selbst gebackenen Apfelkuchen und Apfelmuffins ge-
gessen. Natürlich durfte das Betrachten des Ernte-
dank-Altares bei einem Besuch in der Kirche nicht 
fehlen, wo wir Gott für seine Gaben gedankt haben.
Nach der Eingewöhnungszeit hat für unsere Vor-
schulkinder das Programm „Lauschen-Hören-Lernen“ 
begonnen, bei dem sie die phonologische Bewusstheit 
in Hinblick auf das spätere Lesen und Schreiben ler-
nen auf spielerische Art und Weise trainieren. 
Im Oktober gratulierten wir unserem Pfarrer Herrn 
Kuniszewski zu seinem Geburtstag und sangen ihm 
ein Ständchen. In der Herbstzeit erlebten wir gemein-
sam die Veränderung der Natur, betrachteten die 
bunten Blätter, hörten Geschichten zum Herbst, usw.
Am Vorschulkinder - Elternabend erhielten die Eltern 
Infos in unsere Vorschularbeit: Dabei stellten wir die 
Programme „Lauschen – Hören – Lernen“, das „Zah-
lenland“ und „Jetzt bin ich fit“ vor. Die Rektorin der 
Grundschule Tegernheim gab einen Einblick in das 
Schulleben. Des Weiteren informierten wir die Eltern 
über die Zusammenarbeit zwischen Kindergarten 
und Grundschule und den wöchentlichen Vorschulan-
geboten in den Gruppen. 

Am Freitag, 10.11.23 feierten wir zu Gedenken an 
den Heiligen St. Martin unser Martinsfest im Kinder-
garten. Dabei trafen sich zu Beginn die Kinder und 
deren Eltern und Geschwister zu einem Sternmarsch 
bei dem jeweiligen Treffpunkt – Stellen: Die Gruppe 
Rumpumpel traf sich beim Feuerwehrhaus, die Grup-
pe Hurzelpurzel beim neuen Friedhof. Begleitet von 
den schönen selbstgebastelten Laternen der Kinder 
erleuchteten wir die Dunkelheit und sangen unsere 
Martinslieder, bis wir am Kindergarteninnenhof an-
gekommen sind. Dort hielt Herr Pfarrer Kuniszewski 
eine kleine Andacht mit einem Martinsspiel, das von 
ein paar Kindergartenkindern vorgeführt wurde.
Bei warmen Wienersermmeln, Punsch und Martins-
gänsen sowie süßem Gebäck haben wir unser Fest in 
geselliger Runde am Martinsfeuer ausklingen lassen. 
Wir danken an dieser Stelle herzlich allen fleißigen 
Helfern, die zum Gelingen unseres St. Martinsfestes 
beigetragen haben.
In der anschließenden Zeit war bei uns im Kinder-
garten „Helfen und Teilen“ weiterhin ein wichtiges 
Thema. Es dauerte nicht mehr lange, bis die Vorweih-
nachtszeit begann. Zu der Erzählung der Hl. Barbara 
stellten wir Kirschzweige ins Wasser. St. Nikolaus be-
suchte uns wie jedes Jahr und schenkte jedem Kind 
einen kleinen Schokoladen – Bischof – Nikolaus. Wir 
versüßten uns die zauberhafte Adventszeit, indem wir 
gemeinsam Plätzchen gebacken haben. Zudem hör-
ten wir in Etappen die Erzählung der Weihnachtsge-
schichte. Voller Freude warten wir auf das Kommen 
des Christkindes.

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein paar schöne freie Tage, 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

SCHUTZENGEL- 
KINDERGARTEN

Bei Fragen und Anliegen können Sie uns gerne 
unter der Telefonnummer 09403/2850 erreichen.

Unsere Einrichtung kann zudem am Donnerstag, 
1.2.24, von 14–15:30 Uhr besichtigt werden.

BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN TEGERNHEIM
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WALDKINDERGARTEN  
ZUR HOHE LINIE

FEUER UND FLAMME FÜR NEUE IDEEN
Klar, auch hier bei uns im Waldkindergarten gehen wir im Alltag 
mit dem Jahreskreis. Und dieser schließt sich im Januar zum ersten 
Mal: Denn vor einem Jahr sind wir Waldkinder hier auf der Hohen 
Linie mit unserem Träger littlebigFuture an den Start gegangen 
sind. Für diese erste gemeinsame Zeit danken wir unserem Team, 
der engagierten Elternschaft und natürlich der Gemeinde für die 
tatkräftige Unterstützung. Die anEINanderGEWÖHNUNG – 
wie wir bei littlebigFuture diesen wechselseitigen Beziehungsauf-
bau nennen – ist richtig gut gelaufen! 
Das Lichterfest im November war für uns eine schöne Gelegenheit, 
mit allen Familien unser Ankommen zu feiern. Die Kinder hatten 
tagsüber die Zutaten für eine Kartoffelsuppe vorbereitet, die dann 
am offenen Feuer gekocht wurde. Auf unserem stimmungsvoll be-
leuchteten Platz spielten sie die Geschichte rund um St. Martin und 
präsentierten ihre Laternen.
Sonne, Mond und Sterne beschäftigten uns aber nicht nur beim 
Lichterfest. Unter freiem Himmel begleiten sie stets unseren Alltag. 
Und so fiel den Waldkindern kürzlich morgens auf: Wir können 
den Mond und die Sonne gerade gleichzeitig sehen! Eine Beob-
achtung, die erstmal Fragen aufgeworfen hat. Und denen werden 
wir in nächster Zeit nachgehen – immer der Milchstraße entlang. 
Eines unserer Kinder interessiert sich bereits sehr für Planeten und 
kann sein Wissen mit den anderen teilen. Vor allen Dingen mit 
den „schlauen Füchsen“ – unseren Kindern im Vorschulalter – 
wollen wir das Weltall erkunden. Ob mit einer selbst gebauten 
Rakete, mit Hilfe wissenschaftlicher Experimente oder digitaler 
Tools – wir lassen uns überraschen. Denn das Erforschen ergibt 
sich gemeinsam mit den Kindern. Sie werden uns den Weg auf 
dieser Weltraumreise zeigen. Wir begleiten sie mit dem Ziel, ihre 
Gestaltungskompetenz zu fördern. Ganz nach unserem pädagogi-
schen Leitsatz „Ich bin wer. Ich kann was.“ wollen wir sie bestärken 
und ihre entflammte Begeisterung weiter schüren. 
Selbst Feuer gefangen? Dann besucht uns gern auf der Hohen Li-
nie und erkundet unseren Platz. Einfach so bei einem Spaziergang 
oder noch besser an unserem geplanten Schnuppertag: Anfang 
2024 laden wir euch ein, mit euren Kindern zusammen unsere Ein-
richtung zu entdecken. Den genauen Termin geben wir rechtzeitig 
bekannt: Folgt uns dazu gern in den Sozialen Medien und besucht 
unsere Einrichtungswebsite unter www.littlebigfuture.de

Bei Fragen meldet euch 
einfach direkt bei unserer 
Einrichtungsleitung: 
Gudrun: 0151/ 5630 7963 

Wir freuen uns auf euch und 
all die neuen Abenteuer!
Frohes Fest wünschen eure 
Waldkinder

BEWUSSTSEIN FÜR 
NACHHALTIGKEIT 

SCHAFFEN

NATUR ERFAHREN 
WO IMMER MÖGLICH

KREATIVITÄT &  
MÜNDIGKEIT
IM DIGITALEN 

RAUM
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CSU ORTSVERBAND
Die turnusgemäßen Neuwahlen anlässlich der Jahreshauptversammlung 
am 10. Februar haben die Vorstandschaft des Ortsverbandes in ihren Äm-
tern bestätigt. 

1. Vorsitzender: Volker Rößler
Stellvertreter: Jürgen Beier und Veronika Schichtl
Kassier: Günter Schöberl
Schriftführer: Martin Jäger
Digitalbeauftragter: Christoph Gollrad 
Beisitzer: Gisela Baumer und Fabian Kutz

23 Mitglieder konnten für langjährige Treue zur CSU geehrt werden, dar-
unter drei Personen für 50 Jahre und BGR Franz Listl für sechs Jahrzehnte.

Beim Starkbierfest am 25. März sorgten Fünf auf Kraut für Stimmung, in 
einer pointiert-humorvollen Rede kommentierte Bruder Stefanus das Ge-
schehen im Ort.

Der am 8. Juli erstmals als reines Elfmeterturnier ausgetragene Fußball-
Dorfpokal für Vereins- und Privatmannschaften hat großen Anklang ge-
funden. Nach einer sportlich fairen Vor- und Endrunde sicherte sich der 
Stammtisch Donnerstagsrunde den Wanderpokal, Platz zwei belegten 
die Tegernheimer Jungs und Rang drei ging an die FFW. Weitere Teil-
nehmer waren die Stockschützen, die Schützengesellschaft Adlerseige, 
„D´Schwarzn“ und die Pilzfreunde.

Eine besinnliche Adventfeier am 9. Dezember bildete den Abschluss des 
Jahres.

Die Vorstandschaft des CSU-Ortsverbandes wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und für 2024 viel Glück und Gesundheit.

POLITISCHE VEREINE | TEGERNHEIM
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FRAUEN UNION
Zu einem Vortrag „Plötzlich ein Pflegefall, was nun?“ lud die Frauen-Union 
ihre Mitglieder zu einer Versammlung in das Gasthaus Federl/Scheck. Pfle-
geberaterin Frau Mai vom Landratsamt Regensburg - Pflegestützpunkt 
Plus, referierte zu diesem Thema. Sie stellte fest, dass die zentrale Anlauf-
stelle für Landkreisbürger der „Pflegestützpunkt Plus im Landkreis Regens-
burg ist, angesiedelt im Landratsamt Regensburg.

Am 10. Okt. 2023 verstarb unser langjähriges Mitglied, Frau Elke Haberl. 
Die Frauen-Union dankt Frau Haberl für Ihre eifrige Mitarbeit. Die Ver-
storbene wird in steter Erinnerung behalten.

Am 5.10. fand eine Frühstücksversammlung anlässlich der Wahl zum Bayer. 
Landtag im Café „Hanza“ statt. In der gut besuchten Veranstaltung stell-
ten sich die Direktkandidaten Patrick Grossmann und Katharina Schmaus 
(Bezirk) vor.

Herr Grossmann tritt nun nach seiner Wahl in den Bayer. Landtag die 
Nachfolge unserer ehemaligen überaus beliebten Kreisvorsitzenden und 
langjährigen Abgeordneten Sylvia Stierstorfer an.

Im Vorfeld der Landtagswahl wurden von Mitgliedern der Frauen-Union 
sowie des CSU-Ortsverbandes ca. 2.500 Flyer verteilt.

Der Plätzchenverkauf wird ab diesem Jahr eingestellt, da unsere Bäcke-
rinnen aufgrund ihres Alters dazu nicht mehr in der Lage sind. Eine Jahr-
zehnte lange Tradition geht zu Ende. Den fleißigen Bäckerinnen sagen wir 
Dank für die große und treue Unterstützung.

Die Vorstandschaft wünscht Ihnen, liebe Mitglieder, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und Gottes Segen 

für ein hoffentlich friedvolles Jahr 2024

POLITISCHE VEREINE | TEGERNHEIM
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SPD ORTSVEREIN
60 Kartenspieler nahmen am 6. Oktober an unserem traditionellen Preis-
schafkopf-Turnier im Gasthaus Federl/Scheck teil. In seiner Begrüßung 
zeigte sich Ortsvorsitzender Pascal Nick über die hohe Teilnehmerzahl 
und vor allem die stetig wachsende Zahl von Spielerinnen erfreut. Nick 
dankte dem Organisationsteam um Herbert Wesselsky und den örtlichen 
Spendern der vielen Sachpreise.

Nach rund dreieinhalb Stunden Spielzeit mit zwei Durchgängen zu je 40 
Spielen standen die Gewinner fest. Den 1. Platz und damit das Preisgeld 
von 150 Euro errang Erich Sandner mit 172 Punkten. Auf den weiteren 
Plätzen folgten Dieter Meier (152 Punkte) und Fritz Raab (151 Punkte). 
Den undankbaren 4.Platz erspielte sich als bester Tegernheimer Teilneh-
mer August Peitsch mit 149 Punkten. Ein Sonderpreis ging wie in den Vor-
jahren an die beste Spielerin Franziska Gschwendtner, die mit 124 Punkten 
den 13 .Platz erzielte. Einen kleinen Trostpreis erhielt traditionsgemäß der 
Letztplazierte. Organisationsleiter Wesselsky bedankte sich bei allen Mit-
spielern für das faire Spiel, das ohne Beanstandungen über die Bühne 
ging.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für Fragen oder Anregungen zur 
Gemeindepolitik oder anderen politischen Themen, können Sie jederzeit 
mit uns unter www.spd-tegernheim.de oder über Facebook in Kontakt  
treten. Aktuelle Informationen finden Sie auch in der gemeindlichen  
Heimatapp.

Wir wünschen Ihnen trotz der aktuell bedrohlichen Weltlage 
ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest und einen  

guten Start in ein hoffentlich besseres Jahr 2024.

Pascal Nick Sandra Scheck Wesselsky Herbert
Ortsvorsitzender 3.Bürgermeisterin Fraktionssprecher

POLITISCHE VEREINE | TEGERNHEIM
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Unterricht in  
TegernheimUnser Angebot:

• Querflöte
• Klarine5e
• Saxophon
• Trompete
• Waldhorn
• Posaune
• Bariton
• Tuba
• Schlagzeug

Fragen zum Instrumentalunterricht
beantworten wir Ihnen gerne:
Kers6n Neumann (Dirigen6n)
Tel: 09403/952296
info@blaskapelle-tegernheim.de

Nach etwa 1 Jahr kann jedes 
Kind zusätzlich an jedem 
Dienstag (17:30-18:30)          

bei unserer Bläserjugend 
mitproben. 

Leitung Bläserjugend:
Simon Eidecker

blaeserjugend@blaskapelle-
tegernheim.de

www.blaskapelle-tegernheim.de

MUSIK
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Anfang Oktober beteiligte sich eine größere Gruppe von Mitgliedern bei herrlichem Wetter am Familienfest des 
Bezirksverbandes im niederbayerischen Sicking. Gemeinsam mit zahlreichen anderen Orts- und Kreisverbänden 
feierte man auf dem Alpaka-Erlebnisbauernhof der Familie Schreiber. Neben der herrlichen Landschaft und 
der guten Verpflegung gab es auch ein zünftiges musikalisches Unterhaltungsprogramm. Auf großes Interesse 
stieß bei den AWO-lern, vor allem bei den jüngeren Mitgliedern, die Begegnung mit den aus Südamerika stam-
menden Alpakas, über deren Lebensweise die Züchterin spannend informierte. 

Bild zeigt Olga Wesselsky, Rektorin Karin Förster und Barbara Cichy 

ARBEITERWOHLFAHRT

ADVENTSFEIER
Die diesjährige Adventsfeier findet am 3. Dezember ab 
15 Uhr im Gasthaus Götzfried statt. Wie in den vergange-
nen Jahren führt der AWO-Ortsverein auch heuer wieder 
sein Weihnachtshilfsprogramm durch. Mitglieder der Vor-
standschaft besuchen dabei ältere und kranke Mitbürger 
und überbringen ein Geschenkpaket. 

KREIS-SENIORENFASCHING
Am 28.Januar 2024 findet in der Dorfgaststätte Federl/
Scheck wieder der traditionelle Kreis-Seniorenfasching 
statt. Neben Kaffee und Kuchen erwartet die Besucher 
Musik zum Schunkeln und Tanzen und ein Auftritt der 
Kindergarde Lari-Fari aus Diesenbach.  

Auf Anregung von stellvertretender 
Bezirksvorsitzender Olga Wessel-
sky beteiligt sich die Tegernheimer 
Grundschule an der bundesweiten 
Aktion der AWO „100 Boote – 100 
Millionen Menschen“. Das Ziel der in 
Sachsen-Anhalt ins Leben gerufenen 
Aktion sei es, ein Zeichen gegen die 
weltweite Vertreibung und Flucht von 
Millionen Menschen zu setzen. Die 
Boote wurden aus Abfallkartona-
gen wie sie bei der Herstellung von 
Tetrapacks anfallen von rund 600 
Freiwilligen aller Altersschichten in 
Sachsen-Anhalt hergestellt, erläuter-
te der Erfinder der Aktion. Insgesamt 
wurden 110 Boote deutschlandweit 
auf die verschiedenen AWO-Organi-
sationen verteilt. Die bemalten Boo-
te sollen dann am Weltflüchtlingstag 
am 20.Juni 2024 vor dem Bundestag 
in Berlin aufgestellt werden. Rektorin 
Karin Förster sagte bei der Übernah-
me des XXXL-Bootes, dass das Be-
malen in der Schule ein kindgemäßer 
Zugang zu diesem aktuellen Problem 
sei. Die Leiterin der AWO-Ganztags-
betreuung Barbara Cichy versprach, 
viele Schülerinnen und Schüler in die 
Gestaltung und Ausführung des Pro-
jekts einzubinden.

Die AWO-Tegernheim wünscht 
allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes und gutes Neues 
Jahr 2024.  
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Anfang September und noch „mitten“ in den Sommerferien feierten wir eine 
kleines Jubiläum - bereits zum 30. Mal konnte unser jährliches Vereinsfest, 
der Musikantenstadl auf dem Anwesen von Max Wolf stattfinden. Was an-
fangs als kleines Grillfest für die Musikanten begann wurde schnell zu einem 
beliebten Publikumsmagneten - auch in diesem Jahr konnten wir uns wieder 
über viele Besucher freuen.

Zum 30. Geburtstag hatten wir uns außerdem auch noch Verstärkung ge-
holt: Letztes Jahr war die Blaskapelle Neuhauser Boum noch zu Besuch bei 
uns am Stadl - heuer spielten die Musikerkollegen für Euch und uns und er-
öffnen das Fest musikalisch. Einen kurzen gemeinsamen Aufmarsch und ein 
paar gemeinsame Stücke haben wir uns natürlich auch nicht nehmen lassen. 
Auch hier im Mitteilungsblatt möchten wir nochmal ein großes Danke Aus-
sprechen: an alle Gäste fürs Mitfeiern, an die Blaskapelle Neuhauser Boum 
fürs Stimmung machen auf der Bühne und im Publikum, an unsere Stadl- 
wirtsleut Traudl und Max fürs Überlassen vom Anwesen und an unsere vie-
len, vielen fleißigen und freiwilligen Helfer- allen voran dem KRV und unse-
ren Freunden von der Feuerwehr Tegernheim: ohne Euch gäbs koan Stadl… 
und unser Lieblingsstück vom Dorfleben dahoam würde einfach fehlen.
Nachdem wieder alle Stadlspuren beseitigt und aufgeräumt waren sind wir 
mit einem knappen Dutzend neuer Musikanten-Azubis ins neue Schuljahr 
gestartet - schön, dass ihr Euch entschlossen habt, ein Instrument bei uns zu 
lernen!

Wir durften auch jede Menge Geburtstagsständchen spielen und Mitglie-
dern zu ihren Runden gratulieren - wir finden, das ist immer etwas Besonde-
res, eine Aufgabe, die wir sehr gerne übernehmen!

Die staade Zeit hat uns momentan fest im Griff, wir bereiten uns auf viele 
Weihnachtsauftritte vor, die, wenn Sie das Mitteilungsblatt in Händen hal-
ten, dann schon wieder vorüber sein werden. 
So vergeht Woche um Woche und Jahr um Jahr, 2024 steht vor der Tür 
und wartet mit neuen spannenden Herausforderungen und hoffentlich vielen 
schönen Momenten und herzfüllenden Augenblicken. Wir freuen uns darauf, 
weiterhin viel Lebensfreude mit unserer Musik zu verbreiten und die schönen 
bayerischen Traditionen hoch zu halten. Highlights im nächsten Jahr werden 
sicherlich die Serenade am Dorfplatz und das Keiskonzert im November 
sein, auf das wir sie heute schon hinweisen möchten.

BLASKAPELLE

Fröhliche und friedliche Weihnachten 
Ihnen allen, bleiben Sie gesund, wir 

sehen uns im nächsten Jahr, vielleicht 
sogar scho beim Neujahrsanspielen! 
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Am 15. November wurde bei der Jahreshauptversammlung der Bürgerhilfe e.V. die Vor-
standschaft bestätigt. Sowohl der 1. Vorsitzende Jürgen Beier wie auch der 2. Vorsitzende 
Roberto Mazzotta, die Schriftführerin Nicole Rempter und die Schatzmeisterin Angelika 
Beutl und alle Beisitzer und die Kassenprüfer wurden in ihren Ämtern bestätigt. Der 
Vorsitzende konnte von einer weiteren Steigerung der Mitgliederzahlen berichten und 
warb um aktive Helferinnen und Helfer, die benötigt werden, um die Hilfebedarfe auch 
in Zukunft abdecken zu können.

Nach wie vor stehen darüber hinaus die Hilfsangebote der Bürgerhilfe auch in Zukunft 
zur Verfügung und können unbürokratisch in Anspruch genommen werden sofern dies 
nicht spezielle Fachkenntnisse erfordert. Nicht nur für alte und kranke Menschen, die Hil-
fe bei der Bewältigung ihres Alltags brauchen, sondern auch für auf andere Weise Hilfe-
bedürftige will der Bürgerhilfeverein da sein. Im Angebot stehen Begleit- und Besuchs-
dienste, Kleinreparaturen und Hilfen im Umgang mit technischen Geräten. Wer also mit 
seinem Handy/Laptop Probleme hat oder das Fernsehgerät sich nicht programmieren 
lässt, der kann sich gerne an den Bürgerhilfeverein wenden. 
Wenn Sie Hilfe beim Einkaufen brauchen oder eine Begleitung zum Arzt oder dringend 
einen Termin in der Stadt wahrnehmen möchten und Sie haben Schwierigkeiten dort 
hinzukommen – dann wenden Sie sich vertrauensvoll an den Bürgerhilfe-Verein.  

Wir helfen außerdem bei der Vermittlung professioneller Dienstleistungen.
Viele Dienste werden kostenlos erbracht. In einigen Fällen wird eine geringe Aufwands-
entschädigung veranschlagt. In jedem Fall wird schnell und unbürokratisch geholfen. 
Knapp 50 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer kümmern sich um ihre Anliegen und 
nehmen Ihnen Alltagsarbeiten ab. 

Ein herzliches Willkommen unseren Neu-Mitgliedern! Wir freuen uns auch weiterhin 
über viele aktive Helfer und Fördermitglieder für die Bürgerhilfe Tegernheim. 

BÜRGERHILFE E.V.

Allen Unterstützern, Helfern und allen Bürge-
rinnen und Bürgern wünschen wir eine besinn-
liche Adventzeit und ein frohes Weihnachtsfest. 

Die Angebote der Bürgerhilfe  
Tegernheim, sowie Ansprechpartner 
und weitere Informationen zur Arbeit 
des Vereins finden Sie unter  
www.buergerhilfe-tegernheim.de oder 
direkt unter der Tel.: 09403/4090114.
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FANCLUB DONAUFOHLEN

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches, gesundes neues Jahr 2024.

Auch in diesem Jahr haben sich die Mitglieder wieder an zahlreichen Aktivitäten be-
teiligt. Sowohl am Gemeinde-Ramada als auch an der Dorfmeisterschaft der Schützen 
wurde teilgenommen. Neben der monatlichen Versammlung wurde die alljährliche Ab-
schlussfahrt nach Mönchengladbach durchgeführt. 

An der diesjährigen Diözesanwallfahrt nahmen wir am 30.09. mit 39 Mitgliedern teil. 
Pünktlich um 08:00 Uhr startete unser Bus nach Plattling, wo der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Magdalena stattfand. Nachdem die Geistlichkeit und die Fahnenab-
ordnungen feierlich in die Kirche einzogen waren, richtete Frau Helga Schnitzbauer 
(1. Vorsitzende der Diözesan-Arbeitsgemeinschaft der Frauen- und Müttervereine), ein 
kurzes Grußwort an die 430 Teilnehmer. Der Diözesanseelsorger Matthias Effhauser 
zelebrierte anschließend den Festgottesdienst.
Zum Mittagessen ließen wir uns in Deggendorf bei der „Knödelwerferin“ mit deftigen 
Knödelspezialitäten und gut bürgerlicher Hausmannskost bewirten.
Anschließend führte uns unser Weg zum Schloss Egg. Bei einer Besichtigungstour ver-
stand es unsere Fremdenführerin vortrefflich, uns innerhalb einer Stunde durch 900 
Jahre Geschichte „von den Rittern bis zur Gegenwart“ zu führen.
Bei der Rückfahrt legten wir noch eine Zwischenstation in Metten ein, wo uns im „Café 
am Kloster“ eine reichhaltige Gebäck- und Tortenauswahl angeboten wurde.
In der Gewissheit, einen schönen Tag verbracht zu haben, trafen wir schließlich gegen 
19:00 Uhr wieder in Tegernheim ein.
Im Rahmen der Oktoberrosenkränze gestalteten auch wir wieder eine Andacht. Das 
Thema lautete heuer „Maria Knotenlöserin“ und nahm Bezug auf ein Marienbild in der 
Kirche St. Peter am Perlach in Augsburg. Wie üblich ließen wir den Abend anschließend 
noch im Gasthaus Götzfried ausklingen.

Wir wünschen allen Lesern ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2024.

FRAUEN- UND  
MÜTTERVEREIN (FMV)
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LIEBE TEGERNHEIMERINNEN UND 
TEGERNHEIMER, LIEBE JUGEND, 

FREIWILLIGE FEUERWEHR (FFW)

zum Jahresende möchten wir Sie gerne wieder über 
das Vereinsgeschehen der Freiwilligen Feuerwehr Te-
gernheim informieren. Traditionell wurde das Jahr 
2023 mit dem Gedenkgottesdienst für unsere ver-
storbenen Mitglieder am 6. Januar in der Pfarrkirche 
begonnen. Am selben Tag fand die Jahreshauptver-
sammlung im 150. Gründungsjahr mit Ehrungen im 
Gasthaus Federl/Scheck statt. Es wurden mehrere 
Mitglieder für 25 Jahre, 15 Mitglieder für 50 Jahre 
und sieben Mitglieder für 60 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit geehrt. In der Versammlung wurde beschlos-
sen, Anton Kyr, Josef Blaimer und Johann Obermeier 
aufgrund besonderer Verdienste zu Ehrenmitgliedern 
zu ernennen. Zudem konnten Reinhard Harand zum 
Ehrenvorstand und Rosa Schmid zur Ehrenfahnen-
mutter ernannt werden. Mit der Christbaumsammel-
aktion der Jugend starteten wir dann aktiv ins neue 
Jahr. Bei herrlichem Sonnenschein führten wir am 18. 
März unser Ehrenämterbitten durch. Hier wurden in 
Versform am Gerätehaus unsere Festmutter Birgit 
Witzmann, Festbraut Susanne Melzl und Schirmherr, 
1. Bürgermeister Max Kollmannsberger gefragt, ob 
sie die Ehrenämter übernehmen. Nach erfolgreichem 
Lösen der gestellten Aufgaben und Prüfungen durch 
unsere Festleiter, haben alle drei zugesagt, die Ämter 

anzutreten. Ein weiterer Schritt Richtung Gründungs-
fest war der Fototermin am 1. April. Hier wurden pro-
fessionelle Fotos für das Fest und die Festschrift ge-
macht. Am Nachmittag ging es dann gleich nahtlos 
weiter – zum Patenbitten bei der Feuerwehr Demling. 
Auch hier wurde unser Bitten erhört. Nach erfolgrei-
cher Absolvierung einer kniffligen Prüfung gaben uns 
die Demlinger ihr „Ja-Wort“, uns als Patenverein zur 
Seite zu stehen. Dies wurde gebührend bis spät in die 
Nacht gemeinsam gefeiert. 
Aufgrund der umfangreichen Vorbereitungen für das 
anstehende Gründungsfest haben wir in diesem Jahr 
verzichtet, ein Maibaumaufstellen zu veranstalten. 
am Florianitag, der am 6. Mai stattfand, konnten wir 
durch unseren Herrn Pfarrer Kuniszewski nach dem 
Gottesdienst unseren neuen Versorgungs-Lkw ein-
weihen. Nächster Höhepunkt im Hinblick auf das 
Gründungsfest war die Vorstellung der fertigen Fest-
schrift. Diese wurde bei einem Pressetermin offiziell 
übergeben. Hier bedanken wir uns nochmals herzlich 
bei unserem Festschrift-Team: Anna-Maria Blaimer, 
Martin und Johannes Schächinger. 
Bei der 298. Fußwallfahrt nach Niederachdorf wur-
de die Wallfahrtskerze dieses Jahr mit der Aufschrift 
„Zum Dank für 150 Jahre der FFW Tegernheim“ und 
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Abbild des Hl. Florian angefertigt. Nach all der 
langen Vorbereitungszeit war es dann endlich so 
weit: das Gründungsfestwochenende, bei strahlen-
dem Sonnenschein, vom 26. – 29. Mai 2023, war 
da. Vier Tage wurde in Tegernheim, gemeinsam 
mit unserem Patenverein der FF Demling gefeiert. 
Das Festzelt mit Kaffeestadl befand sich in der 
Jahnstraße, beim Anwesen von Max Wolf. Es war 
für alle Besucher, und die kamen zahlreich, etwas 
geboten. Auch musikalisch sind die Tage abwechs-
lungsreich gewesen. Unsere Blaskapelle Tegernheim 
eröffnete das Fest standesgemäß am Freitag nach 
dem feierlichen Totengedenken am Kriegerdenk-
mal. Außerdem hatten wir an den weiteren Tagen 
die Kapelle Josef Menzl und die Gewekiner Buam 
und Madl zu Gast. Höhepunkt war aber sicherlich 
der Festsonntag. Nach dem Weckruf mit der Blas-
kapelle und dem Einholen unserer Festmutter, Fest-
braut und unserem Schirmherrn feierten wir auf 
dem Dorfplatz einen würdevollen Festgottesdienst. 
Der Festzug konnte pünktlich um 14 Uhr starten 
und war mit knapp 90 Orts- und Gastvereinen ein 
überaus eindrucksvolles Ereignis. Ein besonderes 
Schmankerl war das Konzert von LaBrassBanda, 
die mit ihrer „Brass Fire Tour“ bei uns zu Gast waren 
und uns allen einen grandiosen Festausklang am 
Montag bescherten. 
Zum Abschluss wollen wir uns nochmals bei allen 
freiwilligen Helfern, Unterstützern und Bürgern be-
danken, die dieses unvergessliche, grandiose Grün-
dungsfest möglich gemacht haben. Zum Dank gab 
es ein großes Fest für alle Helfer und einen Grill-
abend für unsere zahlreichen Festdamen und Fest-
mädchen. Weiterhin beteiligten wir uns das ganze 
Jahr über an kirchlichen und gemeindlichen Ver-
anstaltungen. Zudem wurde an Gründungsfesten 
von Feuerwehren im Landkreis teilgenommen. Dies 
waren: Matting, Sallern, Bach, Kareth, Obertraub-
ling, Griesau, Schwabelweis, Burgweinting, Frauen-
zell und Neutraubling. Ebenso wie das Gründungs-
fest war unser Weinfest im September, ebenfalls 
bei Kaiserwetter, ein voller Erfolg. Zu den Klängen 
von DJ Mac wurde bis weit in die Nacht getanzt. 
Termine entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungs-
kalender im jeweiligen Mitteilungsblatt. Bislang 
nicht feststehende Termine werden im Schaukasten 
am Gerätehaus, der Presse und auf unserer Inter-
netseite www.feuerwehr-tegernheim.de bekannt 
gegeben. Die Vorstandschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Tegernheim e.V. bedankt sich für Ihre 
Unterstützung und wünscht ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest, sowie ein gesundes 
neues Jahr 2024

HEIMAT- UND 
GESCHICHTS- 
VEREIN (HGV)

BISHERIGE TÄTIGKEIT
Der Heimat- und Geschichtsverein besuchte 
am 17. September in Regensburg die Lan-
desausstellung im Haus der Bayerischen Ge-
schichte. Die Ausstellung befasste sich mit 
dem Thema „Barock Bayern und Böhmen“. 
Am Band 20 der Heimat- und Geschichts-
blätter wird noch eifrig gearbeitet. Vorrau-
sichtlich wird der neue Heft Anfang nächsten 
Jahres erscheinen.

VORSCHAU FÜR 2024 
14.04.  Besuch Kloster Pielenhofen
September:  Fahrt zur Landesausstellung 
nach Freising „Tassilo, Korbinian und der Bär“

Die Vorstandschaft des HGV wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und für  
2024 viel Glück und Gesundheit.

Besuchen Sie uns im Internet:
hgv-tegernheim.de
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KATHOLISCHE  
ARBEITERBEWEGUNG (KAB)
Das Jahr 2023 geht wieder dem Ende zu, ein Jahr, das man genau wie das Jahr 
2022, nicht wirklich als friedvolles bezeichnen kann. Naturkatastrophen überall 
auf unserem Planeten, verbunden mit Hungersnöten, Flüchtlingsströmen aus den 
Kriegsgebieten, der Klimawandel allgemein, die steigende Inflation und nicht 
zuletzt die immer noch vorhandene Corona-Pademie machen den Menschen in 
unserem Land schwer zu schaffen. 

Trotzdem und vielleicht gerade deshalb, war die KAB Tegernheim auch in die-
sen Krisenzeiten sehr rührig und präsent. Aus einer Vielzahl von Angeboten, die 
auch zahlreich genutzt wurden, konnten die Mitglieder auswählen, die Nachtwa-
che am Gründonnerstag ist schon obligatorisch. Der traditionelle Emmausgang 
führte nach Donaustauf in die Salvator-Kirche und anschließender Einkehr in 
das örtliche Armenspital. Überraschend viele Mitbürger begleiteten den Em-
mausgang und erfreulicherweise nahmen auch viele am Radiessen im Gasthaus 
Federl-Scheck teil. 

Die Teilnahme an der Maiandacht (zusammen mit der MMC) ist für viele Gläu-
bige bereits eine Selbstverständlichkeit geworden. Die Nepomuk-Kapelle wird 
schon seit etlichen Jahren dankenswerterweise von Frau Maria Rädlinger und 
von Herrn Karl Seidl (1. Vorstand der KAB) geputzt, gereinigt, u.a. mit Blumen 
und Kerzen geschmückt. Ebenso obliegt der KAB das Aufstellen und das Schmü-
cken des Osterbrunnens. Für die Fronleichnamsprozession hatte die KAB einen 
der vier Altäre (4. Altar am neuen Friedhof) aufgestellt und in sehr schöner 
Weise geschmückt. 

Die Teilnahme am Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Tegernheim anläss-
lich deren 150-jährigen Gründungsfest wird vielen Mitbürgern noch lange in Er-
innerung bleiben. Fester Bestandteil im Jahresablauf der KAB ist die Teilnahme 
am Schutzengelbruderschaftfest, am Oktoberrosenkranz und am Volkstrauertag. 
Die Adventfeier in der Pfarrkirche (zusammen mit der MMC) sowie die Wald-
weihnacht an der Marienkapelle rundeten das Jahr 2023 sehr gefühlvoll ab.

Die Vorstandschaft der KAB bedankt sich sehr herzlich bei allen Mitglie-
dern, trotz deren teilweisen sehr hohen Alters, für die zahlreiche Teilnahme 
an den Veranstaltungen und wünscht Ihnen und Ihren Familien sowie allen 
Tegernheimer/innen frohe und gesegnete Weihnachten, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und ein gnadenreiches, vor allem aber friedvolles Jahr 2024. 
Bleiben Sie gesund!
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KLEINE ZEHN E.V. -  
KLEINKINDERBETREUUNG
Mit Dankbarkeit blicken wir auf eine schöne Zeit zurück: Es ist immer wieder aufs 
Neue faszinierend mitzuerleben, wie selbständig und bestärkt die uns anvertrauten 
Kinder sich während des Jahres entwickeln. Diese Fortschritte begleiten zu dürfen 
und das Vertrauen der Eltern zu spüren, motiviert uns sehr.

Da uns der Sommer heuer mit so 
viel Sonne verwöhnt hat, nutzten 
wir die Gelegenheit, um mit der 
ganzen Gruppe einen Ausflug zur 
Eisdiele zu unternehmen … die Vor-
freude war groß und so meisterten 
unsere routinierten Kinder den Weg 
bis zur kühlen Eisdiele bravourös …

Nach der Sommerpause wartete 
im Herbst mit neun neuen Kindern 
eine große Aufgabe auf unsere 
Betreuerinnen, die mit großem Ein-
fühlungsvermögen und Fingerspit-
zengefühl diese herausfordernde 
Phase für Kinder und Eltern liebe-
voll begleiteten. Ein großer Dank 
ans Team und an unsere Eltern 
diesen nicht immer leichten Weg 
mit uns vertrauensvoll zu gehen!

Wir wünschen allen unseren Fa-
milien und Fördermitgliedern ein 
frohes Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Lieben und ein gesundes 
Neues Jahr 2024!

Infos zu unserer 
Kleinkinderbetreuung
unter www.kleine10.de
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KOLPINGSFAMILIE  
TEGERNHEIM

Zum Ende der Sommerferien, am 8. und 9. September, startete eine Gruppe 
Tegernheimer zur Radlwallfahrt nach Altötting. Bei den heißen Temperaturen 
brachten uns die Anstiege teilweise ziemlich in Schwitzen. Aber eine Wallfahrt 
darf ruhig ein bisschen anstrengend sein. Doch beim abschließenden Gottes-
dienst in der Kirche der Kongregatio Jesu und dem Essen in Gramming konnten 
sich Körper und Geist wieder gut erholen. 

Am 22. Oktober fand die Herbstsammlung von Papier und Kleider statt. Die 
Erlöse kommen der Arbeit unserer Kolpingfamilie zugute. Vielen herzlichen 
Dank an alle fleißigen Helfer und Spender.

Der Vortrag über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht durch Frau 
Haslbeck (Landratsamt Regensburg) am 14. November stieß auf großes Inter-
esse. Dieses Thema sollte niemand auf die lange Bank schieben. 

Gerne weisen wir auf unsere nächsten Repair-Cafés am 27. Januar und am 16. 
März 2024 hin. Die Termine, ca. alle zwei Monate, können Sie auch den Aus-
hängen im Ort entnehmen.
Zur Einstimmung auf Weihnachten gestaltet die Kolpingfamilie eine Sitzweil 
am 22. Dezember um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. Bei vorweihnachtlichen Lie-
dern und besinnlichen Texten wollen wir uns kurz vor dem Fest eine kleine Aus-
zeit gönnen und zur Ruhe kommen. Herzliche Einladung!

Bei der Dorfweihnacht freuen wir uns Sie bei unserem Suppenstand zu treffen 
ebenso wie nach dem Silvestergottesdienst bei Glühwein, Kinderpunsch und 
weihnachtlichen Klängen.

Wir wünschen allen Lesern ruhige und gesegnete 
Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!

Informieren Sie sich gerne 
auf unserer Internet-Seite: 
kolping-tegernheim.de
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KULTURFORUM
Das Kulturwochenende am 9./10. September bot am Samstagabend jungen aufstrebenden Musi-
kern eine Plattform. Verschiedene Bands, Solisten und Hauptakteur Ale Galate, bekannt als Sän-
ger- und Songwriter aus Tegernheim, gestalteten einen musikalisch abwechslungsreichen Sommer-
abend. Spezialitäten vom Grill, Süßes und kühle Getränke stillten Hunger & Durst.
Sonntagmorgen spielten die d´Dechal-Luara zum Frühschoppen auf und begleiteten das Weiß-
wurstessen mit zünftiger Musik. Mit dem Theaterstück „Vom Hasen und Igel“ konnten die Kinder am 
Sonntagnachmittag in die Märchenwelt eintauchen.

Gut etabliert hat sich der Bauernmarkt – und als kleines Dankeschön für die Besucher, spendierte 
das KulturForum auch heuer wieder „Kirchweih-Kiachl“, welche regen Absatz fanden. 
Sehr gut angenommen wird der neue Standort am Szczytnaer Weg beim Nettoparkplatz, entlang 
der Hauptstraße. Viele Besucher begrüßen die Aufstellung der Stände, an welchen man nun gut 
„vorbeischlendern“ kann und manchem das eine oder andere regionale Erzeugnis ins Auge sticht.

Unsere Dorfweihnacht nimmt mittlerweile einen festen Platz in der Vorweihnachtszeit ein. Die Blas-
kapelle unterhielt mit stimmungsvoller Musik und weitere Musikeinlagen ergänzten den musikali-
schen Rahmen. Bei Einbruch der Dunkelheit stattete uns der Nikolaus in himmlischer Begleitung 
einen Besuch ab und sorgte so für leuchtende Augen und dezente Zurückhaltung bei den kleinen 
Besuchern. Natürlich hielt der Nikolaus auch eine süße Überraschung bereit. Vereine und Einrich-
tungen verwöhnten die Besucher mit weihnachtlichem Gebäck, Würstl vom Grill, Deftigem zum 
Löffeln, Süßspeisen und heißen Getränken.

VORSCHAU 2024 … 

Ein herzliches DANKESCHÖN all denen, die zum Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben und sich weiterhin engagieren! 

Das Team vom KulturForum wünscht Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie 
und ein gutes neues Jahr!

Informationen zu Veranstaltungen 2024 
finden Sie zeitnah auf unserer Website 
www.kulturforum-tegernheim.org sowie in 
den sozialen Medien und der Tagespresse.

11.5. Open-Air-Konzert mit „The Rooster Crows“
6.7. Dorffest mit „Luis Trinkers Höhenrausch“
8.12. Dorfweihnacht
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MARIANISCHE  
MÄNNER-CONGREGATION (MMC)
Für die MMC Tegernheim begann das Jahr 2023 mit einer ganz besonderen Veranstaltung. Am dritten Fasten-
sonntag hat Bischof Rudolf Voderholzer zusammen mit den Sodalen des MMCBezirks IV – Walhalla den Kreuz-
weg entlang des Steinkreuzwegs zwischen Donaustauf und Tegernheim gebetet. Vorbereitet wurde die Andacht 
von der Ortscongregation Tegernheim um Obmann Herbert Ettle, der den Bischof und die Ortspfarrer und Be-
zirkspräses der MMC Andreas Kuniszewski, Tegernheim und Erich Renner, Donaustauf sowie den Zentralpräses 
der MMC, Monsignore Thomas Schmid beim Weltjugendtagskreuz begrüßte und kurz auf die Entstehung des 
Kreuzwegs einging. Im Wechsel beteten Pfarrer Andreas Kuniszewski, Bischof Rudolf und Monsignore Thomas 
Schmid, die Kreuzwegstationen vor. Nach dem Kreuzweg versammelten sich die Sodalen mit ihren Familien und 
die Vertreter der Pfarreien Donaustauf und Tegernheim im Gasthaus Federl/Scheck. 
Am 23. März 2023, dem Fest „Mariä Verkündigung“ fand das Jahrtagsamt für die verstorbenen Mitglieder der 
MMC Tegernheim statt. Zuvor war im Rahmen der Ewigen Anbetung am Patroziniumstag der Pfarrkirche von 
den Sodalen der MMC das Rosenkranzgebet gestaltet worden. Beim anschließenden Pfarrkonvent im Pfarr-
heim ehrten Zentralpräses Monsignore Thomas Schmid und Bezirksobmann Josef Zimmerer die Sodalen Max 
Lindner und Georg Weber für 25-jährige Mitgliedschaft sowie Jürgen Gäßlein für seine 15-jährige Tätigkeit als 
stellvertretender Obmann und Rupert Kollmannsberger für 25 Jahre treue Dienst in verschiedenen führenden 
Funktionen in der Pfarrcongregation. Ortsobmann Herbert Ettle erinnerte in seinem Rechenschaftsbericht an 
die Veranstaltungen der MMC Tegernheim in den letzten Jahren, die durch die Corona-Pandemie stark beein-
trächtigt waren und gab einen Ausblick auf die nächsten Termine. Bei den turnusmäßig fälligen Neuwahlen 
wurde folgendes Leitungsgremium der MMC Tegernheim gewählt: Obmann Herbert Ettle, 1. Stellvertreter 
Siegfried Ebneth, weitere Stellvertreter und zugleich Schriftführer Rüdiger Eder, Kassier Max Lindner, Revisor 
Peter Schirmbeck. 
Die traditionellen Veranstaltungen in der Fasten- und Osterzeit (Nachtwache am Gründonnerstag sowie der 
Emmausgang am Ostermontag) wurden wieder gemeinsam mit der KAB durchgeführt. 
Die Erstkommunionkinder bekamen auch in diesem Jahr von der MMC Tegernheim einen Rosenkranz und zwei 
Gebetszettel mit Mariengebeten überreicht. Damit soll den Kindern der Weg zum Gebetsschatz der katholi-
schen Kirche eröffnet werden. Vielen Dank den Sodalen, die durch ihre Spenden diese Aktion ermöglichen. 
Die Maiandacht von MMC und KAB wurde wie jedes Jahr an der Nepomuk-Kapelle in Tegernheim gefeiert. 
Pfarr- und Bezirkspräses Pfr. Andreas Kuniszewski und der Obmann der MMC Tegernheim, Herbert Ettle bete-
ten die Andacht mit dem Thema: „Maria, aufgenommen in den Himmel“. Die Blaskapelle Tegernheim übernahm 
wieder die musikalische Gestaltung. Auch an der Bezirksmaiandacht in Arrach waren Sodalen aus Tegernheim 
vertreten. 
Bei der Fronleichnamsprozession bauten die MMC und die KAB wieder gemeinsam einen der Altäre auf. 
Im Rosenkranzmonat Oktober gestaltete die MMC Tegernheim in der Pfarrkirche den Oktoberrosenkranz mit 
Anbetung. Dabei wurde das Lied „Segne du Maria“ meditativ betrachtet. An den MMC-Veranstaltungen wie 
Hauptfest, Bezirkskonvent, Bezirksrosenkranz, Fußwallfahrt nach Mariaort u.a. waren Sodalen der MMC Te-
gernheim dabei. 
In der Adventszeit wird eine gemeinsame Adventsandacht von MMC und KAB in der Pfarrkirche gestaltet mit 
anschließendem gemütlichen Zusammensein im Pfarrheim. Außerdem ist die „Waldweihnacht“ an der Marien-
kapelle am Tegelweg fest im Jahresprogramm enthalten. Diese wird wieder zusammen mit der KAB, der Schüt-
zengesellschaft Adlerseige und der Blaskapelle abgehalten werden. Das sog. Frauentragen (eine Marienfigur 
geht von Haus zu Haus) wird auch 2023 durchgeführt.
Im Veranstaltungskalender sind die derzeit bekannten Termine der MMC für 2024 aufgeführt, zu denen wir 
hiermit herzlich einladen. Es wäre schön, wenn sich wieder viele Mitglieder beteiligen könnten. Weitere Termine 
sind im Jahrbuch der MMC enthalten, das Anfang des nächsten Jahres an die Mitglieder verteilt wird. 

Allen Mitgliedern und ihren Angehörigen wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.
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OBST- UND  
GARTENBAUVEREIN (OGV)
Bei der Jahreshauptversammlung am 4. März wurden 18 Personen für 15, 
25, 40 und 50 Jahre Treue zum Verein geehrt werden. Hartmut Schmid 
vom Landschaftspflegeverband Regensburg gestaltete einen gewohnt 
kurzweiligen Vortrag mit dem Titel „Leben im Dunklen und Verborgenen“ 
über oftmals unbekannte Tiere unserer Heimat.

Die Naturdetektive haben beim Tag der Kreativen im April allen interes-
sierten Kindern und Jugendlichen eine Pflanzaktion angeboten. Bei einem 
anschließenden Treffen im Mai konnte das Wachstum der Blumen be-
gutachtet werden. Im Juni wurden die Naturdetektive von Landrätin und 
Kreisvorsitzender Tanja Schweiger für zehn Jahre erfolgreiche Jugend-
arbeit ausgezeichnet. Im Juli haben das Betreuerteam und Kinder der 
Naturdetektive das Insektenhotel am Hohen Sand baulich erneuert und 
mit neuen Materialien bestückt. Hummeln, Bienen und Wespen erhalten 
so eine Unterschlupf-, Nist- und Überwinterungshilfe. Zudem bastelten 
und bemalten die Kinder eigene kleine Hotels für den Hausgarten.

Am 16. September führte eine Tagesfahrt nach Freyung zur Landesgar-
tenschau. Das elf Hektar umfassende Gelände zeigt den Besuchern unter 
dem Leitwort „Wald.Weite.Wunderbar“ eine große Vielfalt an Blumen und 
Pflanzen und gibt Anregungen zur naturnahen Gestaltung der eigenen 
Gärten.

Aufgrund der schlechten Ernte an der Streuobstwiese musste das für 
Oktober geplante Apfelsaftpressen entfallen.

Bei der Jahresabschlussfeier am 5. November zeichnete Vorsitzender 
Christian Mühlbauer 42 Mitglieder für die vorbildliche Gestaltung ihrer 
Gärten aus. Der neu gewählte Termin am Sonntagnachmittag soll auf-
grund des sehr großen Zuspruchs der Besucher beibehalten werden.

Die Vorstandschaft des OGV wünscht allen  
Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und für 2024 viel Glück und Gesundheit.
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SCHACHFREUNDE  
TEGERNHEIM
Die Schachfreunde können auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. Der dritte Platz von 
Antonia Luible, Sebastian Luible, Simon Klaus, Melvin Ivanov und Martin Eichenseher bei der 
Deutschen Schulschachmeisterschaft in der Wertungsklasse der Grundschulen belegte im April 
erneut das hohe sportliche Niveau des Vereins. Der Weg der Qualifikation führte über die Ober-
pfalzmeisterschaften in Parsberg und die Entscheidung auf Landesebene in Höchstadt/Aisch. 
Nach einem spannenden Turnierverlauf musste sich das Team nur zwei Schulen aus Hamburg 
beugen und erreichte dank einer geschlossenen und beispielhaften Mannschaftsleistung mit 25,5 
Punkten Rang drei.
Auch in der Wertungsklasse IV (Altersklasse U13) konnten unsere Mitglieder Lorenz Fischer, Qui-
rin Fischer und David Thanner als Teil der Mannschaft des Werner-von-Siemens-Gymnasiums 
nach einem ungeschlagenen Durchmarsch bei der Bezirks- und Landesmeisterschaft den dritten 
Platz auf den deutschen Schulschachmeisterschaften belegen.
Bei den bayerischen Verbandsmeisterschaften hat sich sowohl die U10-Mannschaft (Simon Klaus, 
Sebastian Luible, Melvin Ivanov, Jannis Städler und Anton Mirter) als auch die U14-Mannschaft 
(Lorenz Fischer, Fabian Harrer, Quirin Fischer, Felix Wittmann und Antonia Luible) für die Deut-
schen Meisterschaften im Dezember 2023 in Magdeburg qualifiziert.
Mitglieder des Berliner Schachclubs SK Caissa Hermsdorf-Frohnau besuchten im Juni Tegernheim 
und maßen sich in einem Vergleichskampf mit einer Auswahl der Schachfreunde.
Die vereinsinternen Turniere im Jugendbereich wurden in ein A-, B- und C-Klassement aufgeglie-
dert, so daß sich auf diese Weise auch jüngere Kinder unter Wettkampfbedingungen im sport-
lichen Wettstreit messen konnten. Für alle, die an mindestens vier Entscheidungen teilgenommen 
hatten, gab es bei der Meisterfeier im Juli als Anerkennung einen kleinen Pokal. Im C-Turnier 
siegte Angelo Ivanov mit 22 Punkten vor Michael Hofer (21,5) und Julian Beck (21). Das B-Turnier 
entschied Martin Eichenseher mit 24 Punkten für sich, auf den Plätzen folgen Melvin Ivanov (21,5) 
und Paul Scheck mit ebenfalls 21,5 Punkten, jedoch der schlechteren Buchholzwertung. Mit stolzen 
31,5 Punkten belegte Lorenz Fischer Platz eins im A-Turner vor Quirin Fischer (25) und Fabian 
Harrer (24).
Beim Saisonabschluss im Erwachsenenbereich erfolgte ein Rückblick auf den Spielbetrieb in den 
Ligen. Die erste Mannschaft erreichte einen hervorragenden zweiten Platz im Endklassement der 
Bezirksliga Süd. Aufgrund der prekären Personalsituation und trotz eines guten Auftakts konnte 
die zweite Mannschaft den Abstieg aus der Kreisliga Süd 1 nicht vermeiden. Aufgrund eines Frei-
platzes tritt das Team jedoch weiter in seiner Spielklasse an. Die dritte Mannschaft belegte in 
der Kreisliga Süd 2 Platz sechs, was aufgrund der dünnen Personaldecke als Erfolg bezeichnet 
werden kann. Die Blitzmeisterschaft auf Vereinsebene sicherte sich unter 43 Teilnehmern Carl 
Gustav Haas mit 59 Punkten vor Philip Denk (50,5) und Jugendspieler Quirin Fischer, der 38 
Punkte erreichte. Bei der Vereinsmeisterschaft konnte Michael Merki mit 25 Punkten seinen Titel 
aus dem Vorjahr verteidigen, Rang zwei belegte Werner Sippenauer mit 24 Punkten, den dritten 
Platz teilen sich Wolfgang Gleis und Hubert Mauerer (jeweils 19 Punkte).
Abschied nehmen musste der Verein von seinem Ehrenvorstand Wolfgang Fischer, der am 11. Au-
gust verstorben ist. Seit 1990 als Abteilungsleiter unter dem Dach des FC und von 2006 bis 2020 
als 1. Vorsitzender der Schachfreunde hat er den Boden bereitet für große sportliche Erfolge und 
mit der AG an der Grundschule den Grundstein für die vorbildhafte Jugendarbeit gelegt.

Die Vorstandschaft wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für 2024 viel Glück und Gesundheit.
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT  
ADLERSEIGE E.V.
In der ersten „Nach Coronasaison“ wurde die Sektionsmeisterschaft Ende Juni in der Schießanlage Nord 
ausgetragen. Wir haben mit sechs Schützen teilgenommen. Die Sektionsliga wurde im Fernwettkampfs-
modus ausgetragen. Acht Schützenvereine schossen zu Hause und schickten ihre Ergebnisse an die 
Sportleitung. In der Abschlusstabelle erreichten wir dabei den dritten Platz. Am Luftpistolenwettbewerb 
der Sektion haben wir uns ebenfalls beteiligt. In dieser Abschlusstabelle erreichten wir den fünften Platz 
von 13 Mannschaften. Ende Oktober startete unsere Gauligamannschaft in die neue Gauligasaison. Es 
wurden bisher drei Kämpfe durchgeführt. 

Die Tabelle, Stand 18.11.2023, sieht wie folgt aus:

1. G‘mütlichkeit Luckenpaint e. V. 3 4459 Ringe
2. Eichenlaub Oberhinkofen e.V. 2 4427 Ringe
3. Adlerseige Tegernheim e.V. 4401 Ringe
4. Gemütlichkeit Sarching 1 4362 Ringe
5. Edelweiß 1878 Alteglofsheim e.V. 1 4327 Ringe
6. Alte Linde Undorf e.V. 1 4262 Ringe

Unser Schießjahr haben wir mit unserem Königsschießen abgeschlossen. Am 2.12.2023 werden wir unsere 
Königsproklamation abhalten. Aber nicht nur der Schießsport prägte dieses Vereinsjahr. Wir haben uns 
an den Dorfmeisterschaften anderer Vereine beteiligt und auch selbst eine Dorfmeisterschaft durchge-
führt. Hier bedanken wir uns bei den zahlreichen Teilnehmern. Natürlich waren wir auf dem Gründungs-
fest der Feuerwehr vertreten und haben kräftig mitgefeiert. Ebenso haben wir einen Ausflug nach Grün, 
bei Sankt Englmar, gemacht. Ein schönes Wochenende konnten wir hier verleben. Die Planungen für das 
nächste Schießjahr laufen bereits auf Hochtouren. So finden im Januar unsere Vereinsmeisterschaft und 
die Gaumeisterschaften statt. Die Sektionswettkämpfe sind ebenfalls bereits geplant.

ALS NÄCHSTE TERMINE SIND BEREITS FESTGELEGT:
Samstag, 23. März 2024 Ostereierschiessen
Samstag, 20. April 2024 Generalversammlung

Erinnert sei noch, dass an jedem zweiten Mittwoch im Monat Stammtisch im Gasthaus Federl/Scheck ist. 
Wir könnten aber noch Verstärkung bei den Schützen, vor allem den Jungschützen gebrauchen. 

Die Schießabende finden jeden Mittwoch von 18 – 20 Uhr und am Freitag von 18:30 – 21 Uhr statt.
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SOLAWI TEGERNHEIM –  
SOLIDARISCHE LANDWIRTSCHAFT

Auf lila Grünkohl freuen sich nicht nur die 
Kinder: Mit Öl und Salz wird er bei 160 
Grad im Ofen zu knusprigen Winterchips.

Text: Christine Hutschenreuther, Bildrechte: Solawi Tegernheim e. V. 

Wieder blickt der Verein Solidarische LandWirtschaft 
Tegernheim auf eine fruchtbare Hauptsaison zurück. Die 
stetig wachsende Erfahrung, intelligente Planung und 
die neu gegründete Arbeitsgruppe Konservieren ermög-
lichen 119 Haushalten aus Tegernheim, Regensburg und 
dem Landkreis üppige Gemüseanteile, nun inklusive fer-
mentiertem Gemüse. Auch die vermehrte Bekanntheit in 
der Region, der Zuspruch von vielen Seiten wie der Ge-
meinde und lokalen Direktvermarktern sowie die dies-
jährige Zusammenarbeit mit der Grundschule, bei der 
die zweiten Klassen nachhaltige Lebensmittelerzeugung 
hautnah erleben durften, verdeutlichen eine gute Ent-
wicklung des bald vierjährigen Vereins.
Gerade in krisenhaften Zeiten wie diesen bildet die So-
lawi für viele eine wohltuende Konstante, da sie durch 
die Vielfalt der Gemüsekulturen und die Unabhängig-
keit von Energie- und Düngerpreisen weitestgehend 
autark und risikoarm agiert. Ihre Mitglieder buchen ein 
einjähriges Gemüse-Abo, das rund ums Jahr erntefri-
sches saisonales Gemüse enthält – ohne Pestizide oder 
chemische Dünger – und garantieren damit nachhaltig 
erzeugte Lebensmittel aus dem Ort sowie faire Löhne 
für die hauptamtlichen Profis. Darüber hinaus ermög-
lichen sie sich selbst und anderen, eine enkeltaugliche 
Landwirtschaft und gesunde lokale Produkte zu erleben 
und wertzuschätzen.

Wer mehr über die Solawi erfahren möchte, kann im-
mer freitags um 14 Uhr oder nach Vereinbarung zu einer 
Ackerführung kommen (über Regerstraße, am Ende der 
Pfarrer-Schmid-Straße) und sich unter solawi-tegern-
heim.de oder telefonisch unter 0176-64668317 informie-
ren. Reservierungen von Ernteanteilen über info@sola-
wi-tegernheim.de. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DEZEMBER 2023

21. Schachfreunde Weihnachtsblitzturnier, 19.30 Uhr
22. Kolpingsfamilie Adventliche Sitzweil, Pfarrkirche, 19 Uhr
22. Evang. Kirchengem. Jugendgruppen i.d. Jugendräumen, Lukaskirche 18 – 20 Uhr
24. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 15 Uhr
24. Evang. Kirchengem. Christvesper, 18 Uhr 
25. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit Abendmahl und dem Lux-Chor, 10 Uhr
28. -07.01. Blaskapelle Beginn Neujahrsanspielen
31. Kolpingsfamilie Glühweinausschank, 18 Uhr
31. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit Abendmahl zum Jahresabschluss, 16.30 Uhr

JANUAR 2024

04./05. Kath. Pfarrei Sternsingeraktion, ab 9 Uhr
06.. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
06. FFW / MGV Jahrtagsamt der FFW mit MGV, 9 Uhr
06. FFW Jahreshauptversammlung, GH Federl-Scheck, 14.30 Uhr                              
08. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
12. Kolpingsfamilie Winterwanderung (gemeinsam mit Paarforum), 18.30 Uhr
12. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs (KK3), 16 – 17.30 Uhr
12. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr                                                    
13. Kath. Pfarrei Feier für die Ehejubilare des Jahres 2023, 18 Uhr
13. FFW Christbaumsammelaktion
14. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 10 Uhr
17. Evang. Kirchengem. Kirchenvorstandssitzung (Lukaskirche), 19.45 Uhr
19. Evang. Kirchengem. 

und Kath. Pfarrei
Ökumenische Andacht zur Einheit der Christen 
i.d. kath. Pfarrkirche, 18.30 Uhr

20. Frauen- u. Mütterverein Geburtstagsfeier der Jubilare 2023
21. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit persönlicher Segnung zu Neujahr, 9 Uhr
25. Schachfreunde Blitzturnier 7/2023-24
27. Kolpingsfamilie 18. Repair Café, 14 – 17 Uhr
28. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
28. Evang. Kirchengem.

und Kath. Pfarrei
Ökumenische Taizé-Andacht i.d. kath. Pfarrkirche, 19 Uhr

28. AWO Kreisfasching der AWO in der Gaststätte Federl-Scheck, 14 Uhr
30. Kolpingsfamilie Jahreshauptversammlung, 20 Uhr
31. Grundschule Erster Elternabend für die neuen Schulanfänger
31. Johanniter Kindergarten 

und Kinderkrippe
Anmeldetag, 14 Uhr – 15.30 Uhr

31. Kinderhaus Kindergar-
ten und Kinderkrippe

Anmeldetag, 14 Uhr – 15.30 Uhr
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FEBRUAR 2024

01. Schutzengel Kindergarten Anmeldetag, 14 Uhr – 15.30 Uhr
02. Kath. Pfarrei Lichtmeß mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 18.30 Uhr
03. Ball der Vereine Ball d. Vereine mit den „Gewikinger Buam und Madl“
04. Blaskapelle Ostbayerischer Faschingszug, 13 Uhr
04. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit Abendmahl, 9 Uhr
04. Kolpingsfamilie Gottesdienst für verstorbene Mitglieder, 10.30 Uhr
05. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
08. Schachfreunde SFT Jugendturnier 3 (Faschingsturnier)
09. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs (KK3), 16 – 17.30 Uhr
09. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr                                                     
11. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 10 Uhr
13. Blaskapelle Faschingszug Sarching, 14 Uhr
14. Kath. Pfarrei Aschermittwoch, Gottesdienst mit Aschenkreuzauflegung, 18.30 Uhr
14. FWG Fastensuppenessen am Dorfplatz                                                                    
16. + 17. Brettlfans Gaststätte Federl-Scheck, 20 Uhr, „Der Onkel aus Idaho“
18. Kath. Pfarrei Steinkreuzweg zw. Donaustauf - Tegernheim, 

gemeinsam mit Pfarrei Donaustauf, 14.30 Uhr
18. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
20. Kleine Zehn Jahreshauptversammlung, GH Götzfried/Nebenzimmer, 20 Uhr
21. Evang. Kirchengem. Kirchenvorstandssitzung (Lukaskirche), 19.45 Uhr
23. + 24. Brettlfans Gaststätte Federl-Scheck, 20 Uhr, „Der Onkel aus Idaho“
24. Johanniter Kinderkrippe Baby- und Kleinkinderbasar in der MZH
25. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
27. Grundschule Zweiter Elternabend für die neuen Schulanfänger
29. Grundschule Ü3-Abend (Das Bayerische Schulsystem)
29. Schachfreunde Blitzturnier 8/2023-24

MÄRZ 2024

folgt Grundschule Schuleinschreibung (Termin wird vom Schulamt noch bekannt gegeben)
folgt SPD Radlbasar
01. Kath. Pfarrei Ministrantenwochenende auf Burg Trausnitz
01. Frauen- und Mütterverein Frauen-Weltgebetstag in Schwabelweis, 19 Uhr
01. Brettlfans Gaststätte Federl-Scheck, 20 Uhr, „Der Onkel aus Idaho“
01. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
03. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit Abendmahl, 9 Uhr
03. MMC Bezirksfamilienkreuzweg des Bezirks IV, Steinkreuzweg Tegernheim, 14.30 Uhr
04. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
08. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs (KK3), 16 – 17.30 Uhr
08. Gemeinde Tag der Begegnung
09. OGV Jahreshauptversammlung, GH Federl-Scheck, 19.30 Uhr, 

vorab Jahrtagsamt, Pfarrkirche 18 Uhr
09. Frauen- und Mütterverein Einkehrtag mit Frühstück, im Pfarrheim                                                            
10. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 10 Uhr
10. AWO Jahreshauptversammlung, 15:00 Uhr Gaststätte Götzfried
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10. Kath. Pfarrei / Gemeinde Seniorennachmittag, 14 Uhr
13. Evang. Kirchengem. Kirchenvorstandssitzung (Lukaskirche), 19.45 Uhr
14. Frauen- und Mütterverein Palmbüscherl binden im Pfarrheim, 19 Uhr
14. Schachfreunde SFT Jugendturnier (Osterturnier)
15. Kolpingsfamilie Bildervortrag v. Jonas Kagermeier: Mein Freiwilligenjahr mit Kolping, 

Eindrücke aus zwei Kontinenten, 20 Uhr
16. Kolpingsfamilie 19. Repair Café, 14 – 17 Uhr
16. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs Aktionstag (Lukaskirche), 10 – 13 Uhr
16. CSU Starkbierfest 
17. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
19. KAB + MMC Andacht Hl.Josef, Pfarrkirche, 17.45 Uhr
19. KAB Jahrtagsamt, Pfarrkirche, 18.30 Uhr
21. Schachfreunde Blitzturnier 9/2023-24
23. Schützenges. Adlerseige Ostereierschießen, 19 Uhr
23. Gemeinde RamaDama
24. FWG Tag der Kreativen                                                                                            
24. Schachfreunde Kreative Tegernheimer
24. Schachfreunde Palmsonntagssprozession
24. Kath. Pfarrei Palmweihe und Palmprozession, 9.30 Uhr
24. Evang. Kirchengem. Jubelkonfirmation in der Lukaskirche, 10.30 Uhr
24. Kolpingsfamilie Kolping-Kreuzweg, 14 Uhr
28.. Frauen- und Mütterverein Ölbergwache, 21 – 22 Uhr
28. KAB + MMC Nachtwache, Pfarrkirche, 22 Uhr
28. Evang. Kirchengem. Tischabendmahl in der Lukaskirche, 19 Uhr
29. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
29. Evang. Kirchengem. Gottesdienst mit Abendmahl in Keilberg, 17 Uhr
30. Kath. Pfarrei Osternachtfeier, 20 Uhr
30. Kolpingsfamilie Ostereieraktion
31. Kath. Pfarrei Ostern
31. Evang. Kirchengem. Osternacht in der Lukaskirche, 5.30 Uhr
31. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 10 Uhr

APRIL 2024

01. Kath. Pfarrei Ostermontagsgottesdienst m. anschl. Osternestsuche 
für die Kinder, 9.30 Uhr

01. KAB + MMC Emmausgang, Donaustauf, 13.30 Uhr
05. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
06. KRV Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr                                                              
07. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
08. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
08. MMC Anbetung und Rosenkranzgebet, Pfarrkirche, 17.30 Uhr
08. MMC Jahrtagsamt, anschl. Pfarrkonvent, Pfarrkirche, 18.30 Uhr
11. Schachfreunde Mitgliederversammlung und Jahrtagsamt
12. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs (KK3), 16 – 17.30 Uhr
13. MGV „Alte Schlager“, GH Federl-Scheck, 18.30 Uhr
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APRIL 2024

14. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 10 Uhr
14. HGV Besuch des Klosters Pielenhofen
16. Kolpingsfamilie Vortrag (in englischer Sprache): Ukraine vor dem Krieg
17. Evang. Kirchengem. Kirchenvorstandssitzung (Lukaskirche), 19.45 Uhr
20. Schützenges. Adlerseige Jahreshauptversammlung
20. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs Aktionstag
21. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
21. Kath. Pfarrei Osterkonzert, 17 Uhr
24. Grundschule Vorlesetag
25. Schachfreunde Blitzturnier 10/2023-24
27. Blaskapelle Serenade am Dorfplatz
28. Evang. Kirchengem. Gottedienst, 9 Uhr
28. Ev. Kirchengem. 

und  Kath. Pfarrei
Ökumenische Taizé-Andacht, 19 Uhr

28. Kath. Pfarrei Erstkommunion, Gruppe 1, 10 Uhr

MAI  2024

01. FFW Maibaumaufstellen
01. Blaskapelle Maibaumaufstellen, 10 Uhr
02. Schachfreunde SFT Jugendturnier 5
03. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
03. Evang. Kirchengem. Vorabendgottesdienst zur Konfirmation (Lukaskirche), 18 Uhr
04. Evang. Kirchengem. Konfirmation (Lukaskirche), 10 Uhr
04. Evang. Kirchengem. Konfirmation (Lukaskirche), 11.30 Uhr
04. FFW Florianitag
04. Blaskapelle Ausweichtermin bei Schlechtwetter für Serenade vom 27.4.
04. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung
05. Kath. Pfarrei Erstkommunion, Gruppe 2, 10 Uhr
05. KAB Radi-Essen, GH Federl-Scheck, 17 Uhr
05. Evang. Kirchengem. Gottesdienst, 9 Uhr
06. Evang. Kirchengem. Konfi-Nachtreffen
06. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
09. Evang. Kirchengem. Christi Himmelfahrt Gottesdienst
11. Evang. Kirchengem. Konfi-Kids-Kurs Aktionstag (Lukaskirche), 10 – 13 Uhr
11. Kolpingsfamilie 20. Repair Café, 14 – 17 Uhr
11. KulturForum Open-Air-Konzert am Dorfplatz
11. Donaufohlen Saisonabschlussfahrt nach Mönchengladbach, Spiel gegen Frankfurt
12. Kath. Pfarrei Fußwallfahrt nach Niederachdorf, 3 Uhr
12. Evang. Kirchengem. Familiengottesdienst, 10 Uhr
13. Kleine Zehn Muttertagsfeier, EKG-Raum, 10.30 Uhr
14. Evang. Kirchengem. Kirchenvorstandssitzung (Lukaskirche), 19.45 Uhr
14. Frauen- u. Mütterverein 

mit Kolpingsfamilie
Maiandacht bei der Marienkapelle am Tegelweg, 19 Uhr

16. Schachfreunde Blitzturnier 11/2023-24
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MAI  2024

17. KAB + MMC Maiandacht, Marienkapelle, 18.30 Uhr
19. Kath. Pfarrei Pfingsten
26. Blaskapelle Festzug für Feuerwehr Oberhinkofen, 13 Uhr
30. Blaskapelle Fronleichnam Dahoam
30. Kath. Pfarrei Fronleichnam, 9 Uhr
30. KAB Fronleichnam, Pfarrkirche, 9 Uhr
30. MMC Fronleichnam, Pfarrkirche, 9 Uhr
30. KRV Fronleichnam, Teilnahme
30. Schachfreunde Fronleichnamsumzug

JUNI 2024

Juni oder Juli Kolpingsfamilie Schifffahrt nach Lohstadt zum Schlachtschüsselessen
02. Blaskapelle Fronleichnam Oberhinkofen
03. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
07. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
08. Schachfreunde Meisterfeier Erwachsene
14. Kolpingsfamilie Meditative Wanderung, 19 Uhr
15. Frauen- und Mütterverein Jahresausflug
20. Schachfreunde SFT Jugendturnier 6
21. Grundschule Theater: „Kater Mikesch“, von Susanne Senke                                                
23. Blaskapelle Festzug für Feuerwehr Steinsberg zum 150. Gründungsfest, 13 Uhr
27. Schachfreunde Blitzturnier 1/2024-25 (Biergartenblitz?)
30. Evang. Kirchengemeinde Gemeindefest in der Martin-Luther-Kirche, ab 10 Uh

JULI 2024

folgt Schachfreunde Schulschachmeisterschaft
01. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
05. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
06. KulturForum Dorffest
06. Schachfreunde Dorffest
07. Blaskapelle Kirchen- und Festzug für FFW Hofdorf, 8 Uhr
11. Schachfreunde Meisterfeier Jugend
18. Frauen- und Mütterverein Jahreshauptversammlung im Pfarrheim
19. Grundschule Schulfest
19. - 21. FCT – Hauptverein 75-jähriges Gründungsfest (unter Vorbehalt)
20. Blaskapelle Montessori-Biergarten, 16 Uhr
20. Kolpingsfamilie 21. Repair Café, 14 – 17 Uhr
21. Frauen- und Mütterverein Mutter-Anna-Fest
24. Kleine Zehn Sommerfest am Spielplatz Vilsstraße, 10.30 Uhr
25. Schachfreunde Blitzturnier 2/2024-25 (Biergartenblitz?)
26. Grundschule Zeugnisausgabe und letzter Schultag
26. Kolpingsfamilie Grill- und Musikabend, 19 Uhr
27. Kath. Pfarrei Ministrantenfahrt nach Paris
28. Blaskapelle Festzug für Feuerwehr Kapfelberg, 13 Uhr
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AUGUST 2024

05. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
14. Frauen- und Mütterverein Kräuterbüschel binden
31. Blaskapelle Musikantenstadl

SEPTEMBER 2024

folgt HGV Fahrt nach Freising zur Landesausstellung „Tassilo, Korbinian und der Bär“
02. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
06. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
06./07. Kolpingsfamilie Fahrradwallfahrt nach Altötting
07./08. KulturForum Kulturwochenende
08. Blaskapelle Festzug für Freiwillige Feuerwehr Ramspau
10. Grundschule 1. Schultag
14. FFW Weinfest
14. OGV Fahrt zur Landesgartenschau nach Kirchheim bei München
21. Kath. Pfarrei Ministrantenfahrt in den Bayern-Park
26. Schachfreunde Blitzturnier 3/2024-25
28. Frauen- und Mütterverein Diözesanwallfahrt
28. Schachfreunde Wolfgang Fischer Gedächtnisturnier
28. Kolpingsfamilie 22. Repair Café, 14 – 17 Uhr
29. Kolpingsfamilie Stadtführung: „Jüdisches Regensburg“, 15 Uhr
29. Kath. Pfarrei Hauptfest der Schutzengelbruderschaft, anschl. Pfarrfest
29. Blaskapelle Prozession zum Schutzengelfest, 9.30 Uhr
29. KAB Schutzengelbruderschaft, Pfarrkirche, 9.30 Uhr
29. MMC Schutzengelfest, Pfarrkirche, 9.30 uhr
29. Schachfreunde Schutzengelfest

OKTOBER 2024

folgt SPD Preisschafkopf   
04. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
05. Kath. Pfarrei Pfarrwallfahrt nach Altötting
07. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
08. Frauen- und Mütterverein Oktoberrosenkranz mit anschl. gemütlichen Beisammensein
10. KAB Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche, 17.45 Uhr
11. - 13. Blaskapelle Alternativtermin Vereinsausflug
17. MMC Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche, 17.30 Uhr
18. - 20. Blaskapelle Vereinsausflug zu Kirta
19. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung
20. Kolpingsfamilie Wanderung, 10 Uhr
26./27. KRV Kriegsgräbersammlung vor den Gottesdiensten                                           
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NOVEMBER 2024

01. Kath. Pfarrei Gräbersegnung zu Allerheiligen, 14 Uhr
04. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
09. Blaskapelle Kreiskonzert
10. OGV Jahresabschlußfeier, GH Federl-Scheck, 14.30 Uhr
15. Kolpingsfamilie Weinabend, 19 Uhr
16. KAB Volkstrauertag, Pfarrkirche, 18 Uhr
16. Blaskapelle Volkstrauertag, 17.30 Uhr
16. MMC Teilnahme am Volkstrauertag, Pfarrkirche, 18 Uhr
17. Kath. Pfarrei/Gemeinde Seniorennachmittag, 14 Uhr
23. KRV Winterwanderung
24. Blaskapelle Montessori – Weihnachtsmarkt
30. Kolpingsfamilie 23. Repair Café, 14 – 17 Uhr
30. MMC Frauentragen, Segnung und Aussendung, Pfarrkirche, 18 Uhr
30. Frauen- und Mütterverein Fahrt zum Christkindlmarkt                                                                              
30. Schützenges. Adlerseige Königsproklamation

DEZEMBER 2024

01. Blaskapelle Vorweihnachtliche Feier
02. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr
04. KAB + MMC + Schützenges. Adlerseige Waldweihnacht, Marienkapelle, 18.30 Uhr
06. FFW Jahresabschlussfeier
06. KRV Monatsversammlung, GH Götzfried, 19 Uhr
08. AWO Adventsfeier, 15:00 Uhr Gaststätte Federl-Scheck
08. Frauen- und Mütterverein Adventfeier im Gasthaus Federl-Scheck
08. Kath. Pfarrei Gottesdienst mit Besuch des hl. Nikolaus, 10.30 Uhr
08. KulturForum Dorfweihnacht
08. Blaskapelle Dorfweihnacht
13. – 15. Kolpingsfamilie Lambach-Familienbildungswochenende
15. KAB + MMC Adventsandacht, Pfarrkirche, 14 Uhr
18. Kleine Zehn Weihnachtsfeier im EKG-Raum, 10.30 Uhr
22. Kolpingsfamilie Adventliche Sitzweil, 19 Uhr
24. Kath. Pfarrei Heiligabend
25. Kath. Pfarrei Weihnachten
28. – 5.1. Blaskapelle Neujahrsanspielen
31. Kolpingsfamilie Glühweinausschank, 18 Uhr
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22. JANUAR MAI 1973

Empfang von Bischof Rudolf Voderholzer 
zur Beendigung der Außensanierung 
der Pfarrkirche

28. MAI

Gottesdienst auf dem Dorfplatz zum 150-jährigen 
Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr

RÜCKBLICK 2023 

Foto: Martin Jäger

Ausbau der Verbindungsstraße Hochstraße 
mit Bürgersteig zur Hauptstraße 

MÄRZ/APRIL

Foto: Hans-Joachim Graf

Foto: Martin Jäger

50-jähriges Jubiläum 
Mitteilungsblatt Tegernheim; 
im Mai 1973 erschien 
das erste Heft

AUGUST/SEPTEMBER

Asphaltierung der Hauptstraße 

25. MAI

Beginn der Bauarbeiten für das neue Rathaus

Foto: Hans-Joachim Graf

Foto: Hans-Joachim Graf

MUGGENTHALER Ś
PARTY-SERVICE

Kirchstraße 1
93105 Tegernheim
Telefon 0 94 03 - 18 84
Mobil:
01 77 - 6 61 40 89

Obere Bachgasse
Regensburg
Telefon 09 41 - 5 75 08
E-Mail:
w.muggenthaler@t-online.de
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